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Die Führer der Kretenfer .
= Kanea, 6. Juli . Nach der kretischen Verfassung vom Jahre

1906 kann jeder männliche Kretenser , der im Vollbesitz seiner bürger¬
lichen Rechte steht und das 25 . Lebensjahr vollendet hat , zum Abge¬
ordneten gewählt werden . Das Wahlrecht ist ein allgemeines , glei¬
ches , direktes und geheimes; wahlberechtigt wird man mit erlangter
Großjährigkeit , das ist mit vollendetem 21. Lebensjahr . Die 130 Ab¬
geordnete« werden aus unbestimmte Zeit , das heißt bis zur Auflösung
d̂er Nationalversammlung durch das Exekutivkomitee, gewählt. Sie
beziehen aus der kretensischen Staatskasse für jede ordentliche Session
je 800 Franks , für jede außerordentliche Session 1200 Franks .

Aus der Mitte der Abgeordneten werden die Mitglieder der
Kammer ( ctmmbre ) und das Exekutivkomitee, das seit 1908 die Re¬
gierung bildet , gewählt . Die Kammer besteht aus 74 Mitgliedern ,
die auf drei Jahre gewählt werden . Diese treten verfassungsgemäß

. am 1. Mai eines jeden Jahres auf mindestens zwei und höchstens
drei Monate zusammen und unterziehen die von der Nationalver¬
sammlung angenommenen Gesetzentwürfe einer neuerlichen Beratung .
Die Kammer faßt ihre Beschlüsse wie die Nationalversammlung in
öffentlicher Sitzung mit absoluter Majorität .

Das Exekutivkomitee, das augenblicklich aus drei Mitgliedern
AAlcht, vereinigt die höchste Staatsgewalt in fich. Verantwortlich ist
es nur den vier Schutzmächten England , Frankreich , Italien und
Rußland . An der Spitze des Exekutivkomitees . steht Benizelos als
Ministerpräsident . Abs solcher übt er die Funktionen eines Mini¬
sters des Aeußern, des Innern , für Kultus und Unterricht aus . Er
bezieht einen Gehalt von 6000 Franks jährlich und 1200 Franks für
Spesen. Ihm obliegt auch die Zensur für alle in das Ausland gehen¬
den Telegramme , die ohne sein Visum nicht expediert werden .

Ministerpräsident Benizelos ist fünfundvierztg Jahr all
und in Kanea geboren . Er hat in Athen Jura stu-
stiert und dort auch den Doktorgrad erlangt . Obwohl er we¬
nig über die griechischen Grenzen hinausgekommen ist , beherrscht er
mehr oder minder geläufig sämtliche europäischen Sprachen . Seinen
Beruf als Advokat übt er nicht mehr aus . Er gilt allgemein als
tiefer Denker, der jede Situatton sofort erfaßt und beherrscht. Beson¬
derer Beliebtheit erfreut er sich in Kanea und hier speziell bei den
Vertretern der fremden Mächte, die sein konziliantes Wesen in allen
Ausländer betreffenden Fragen rühmen . Im persönlichen Berkehr ist
er liebenswürdig und zuvorkommend. Benizelos spielte schon in der
kretensischen Revolution des Jahres 1896 eine bedeutende Rolle ; bei
der Ankunft des Prinzen Georg von Griechenland in Kanea (1899)
stand er an der Spitze der Aufftändischen. Als dann Ruhe im Lande
eintrat und eine kretensische Regierung eingeführt wurde , machte man
ihn zum Justtzminister . Bis 1902 behielt er dieses Amt . Nach dieser
Zeit trat er an die Spitze der Insurgenten im Kampfe gegen den
Prinzen Georg, der sich bei den freiheitsliebenden Kretensern durch

sein autokratisches Auftreten unbeliebt gemacht hatte . Der Kampf
endete 1905 mit der Abreise des Prinzen Georg aus Kreta . Als Zai -
mls 1906 als Oberkommissär nach Kreta kam , hatte Benizelos einen
großen Teil seiner Anhängerschaft verloren und blieb bei den Mini¬
sterwahlen in der Minderheit . Erst als nach der Proklamierung der
Union Kretas mll Griechenland im Oktober 1908 die Nattonalver -
sammlung ein neues , gemischtes Ministerium wählte , wurde Benizelos
mtt Michelidakis an deffen Spitze berufen ; Diese Regierung fiel aber
im Vorjahre , als die türkische Flagge in der Sudabai durch die Kre¬
tenser gewaltsam entfernt wurde , und Benizelos blieb abermals in
der Minderheit . Bei den letzten Wahlen zur Nationalversammlung
bekam er wieder eine schwache Majorllät und übernahm auf eigene
Verantwortung die Bildung einer Parteiregierung . Jetzt ist seine
Position als Ministerpräsident wieder gefährdet , da er über keine
sichere Majorität in der Nationalversammlung verfügt . Die Ziele
Benizelos gehen dahin , auf legalem Wege die Vereinigung Kretas
mit Griechenland herbetzuführen.

Sein einflußreichster Gegner ist Michelidakis . Dieser ist 60 Jahre
alt und stammt aus Kandia . Er war früher Gymnasiallehrer , während
er jetzt als Kaufmann und Großgrundbesitzer auf einem Berge bei
Kandia lebt . Er übt in Kandia und Retymno den größten politischen
Einfluß aus . Als ältestes Mitglied des kretensischen Parlaments ,
dessen Präsident er wiederholt gewesen ist , schart er die radikalen Ab¬
geordneten, die die Vereinigung Kretas mit dem Mutterlands auch auf
dem Wege der Revolution herbeizuführen bereit sind , um seine Fahne .
Seine hervorragende Rednergabe , sein temperamentvolles , energisches
Auftreten und sein Reichtum haben ihm viele Anhänger zugeführt .
Die jetzigen Schwierigkeiten auf Kreta hat er verursacht , da von ihm
das Verlangen ausging , die Muselmanen ohne den Treueid auf den
Griechenkönig nicht zur Nationalversammlung zuzulaflen . In einem
neuen Ministerium würde er zweifellos Ministerpräsident werden .

Ein drittes hervorragendes Mitglied der Nationalversammlung ist
Koundros . Er stammt aus dem Süden Kretas , dem gebirgigen
Sphatta . Während der türkischen Herrschaft nahm er als Mitglied des
Reformkomitees im Jahre 1895 an den Verfassungsberatungen für
Kreta in Klima teil . Bei der Installation der Regierung des Prinzen
Georg wurde er Minister des Innern und später Finanzminister .
Dieses Amt bekleidete er auchfttt kurze Zett ' nnter Zaimis . Koundros
ist der Führer einer aus zwölf Abgeordneten bestehenden Fraktion
innerhalb der Partei Michelidakis '

. Diese kleine Fraktion strebt , zur
Macht zu kommen ; Benizelos . ist für den Fall , daß eine gemischte Re¬
gierung gebildet werden sollte, bereit , der Partei des Koundros ein
Ministerportefeuille anzubieten.

Der Führer der 16 mohammedanischen Abgeordneten ist Hussein
vey . Man rühmt ihm Besonnenheit und eine umfassende Bildung
»ach.

Augenblicklich sind von den 114 christlichen Abgeordneten 59 für die
Zulassung der Mohammedaner ohne Eid und 55 für ihren Ausschluß.
Da an der Eröffnungssitzung gewiß nicht alle Abgeordneten teilnehmen
werden, ist der Erfolg der Abstimmung noch nicht zu übersehen und
die Lage ungeklärt .

Die Neuordnung der Gerichtsferien .
— Die bevorstehendenGerichtsserien werden zum ersten Male Ge¬

legenheit geben, die neuen Bestimmungen praktisch zu erproben , welche
die am 1. April in Kraft getretene Novelle zum Eerichtsversassungs -
gesetz und zur Zivilprozeßordnung über die Behandlung der Prozesse
in den Ferien getroffen hat . Bekanntlich zeigt sich seit Jahren in wei¬
ten Kreisen der Bevölkerung eine lebhafte Bewegung zugunsten einer
Abschaffung der Eerichtsferien . Namentlich im Handel empfindet man
es als eine arge Schädigung, daß während zweier Monate die Tore

der Gerichte gänzlich geschlossen find und dadurch so manchem Gläubiger
die Möglichkeit genommen wird , mit der wünschenswerten Prompt¬
heit gegen einen faulen Schuldner vorzugehen. Deshalb hat eine
Reihe deutscher Handelskammern wiederholt Eingaben im Sinne einer
Beseitigung der Eerichtsferien an das Reichsjustizamt und die Justiz¬
ministerien der Einzelstaaten gerichtet.

Diese Bewegung ist an der Gesetzgibung nicht spurlos vorüber -
gegangen . Sie hat nicht nur in verschiedenen Parlamenten , auch im
Reichstage , zu wiederholten Debatten geführt . Vielmehr haben sich dis
Justizminister bemüht, durch besondere Zuweisung von Hilfsrichtern an
die überlasteten Gerichte größerer Otte während der Ferien dies« in
den Stand zu setzen , in bezug auf die Erklärung von Sachen zu Ferial .
sachen dem Publikum möglichst entgegenzukommen, eine Maßregel , dir
anerkanntermaßen ihre guten Früchte getragen hat . Und ferner hat
man in der oben genannten Novelle den Kreis der Sachen erwettert .
die von Haus aus als Feriensachen anzusehen sind . So werden in
diesem Jahre ohne Rücksicht auf die Ferien durchgeführt werden Han¬
dels - , gewerbe- und kaufmannsgerichtlicheStreitigketten , wenn sie vor
den ordentlichen Gerichten zum Austrag kommen, die Ansprüche aus
dem außerehelichen Beischlaf und die Kostenfestsetzungssachen . Die
wichtigste Bestimmung ist aber , daß auf Antrag in dem amtsgericht¬
lichen Verfahren alle neu eingehenden Sachen als Feriensachen zu be-
zeichnen sind. Werden dann in dem Termine der mündlichen Der -
Handlung kontradiktorische Anttäge gestellt , so ist die Sache über die
Ferien zu vertagen , sofern sie nicht besonderer Beschleunigung bedarf
Dagegen muß in solchen Sachen ein Versäumnis - oder Anerkenntnis -
urteil auch in den Ferien erlassen werden. Das ist von großer Bedeu¬
tung , weil ein solches Urteil einen vollstreckbaren Titel gewährt unl
weil die Zuständigkeit der Amtsgerichte durch die Novelle bis zu einem
Streitwert von 600 Mark erweitert worden ist . Bei einem Streit un
größere Objekte wird der Gläubiger häufig in der Lage sein , das Ob¬
jekt in eine Reihe kleinerer Forderungen , die zur amtsgerichtlichen Zu¬
ständigkeit gehören, zu zerlegen. Daß von dieser Möglichkeit reichlich
Gebrauch gemacht werden wird , dürften voraussichtlich schon die be¬
vorstehenden Ferien zeigen .

Bei der Beratung der Skooelle im Reichstage hat man sowohl im
Plenum wie auch in der Kommission di« Frage erörtert , ob man nicht
die Eerichtsferien ganz aufheben könne . Man hat aber diesen Ge¬
danken nicht für durchführbar erachtet . Es ist ganz natürlich , daß wen »
den Richtern ihr Erholungsurlaub erhalten bleiben soll, was unum¬
gänglich notwendig ist, und die Gerichte statt der bisherigen zehn Mo¬
nate im Jahre zwölf Monate mit voller Kraft arbeiten sollen , elnr
erhebliche Vermehrung der Zahl der Richter eintteten muß . Es würde
dann aber die Beurlaubung der Richter nicht nur während der beiden
Sommermonate , sondern im Laufe des ganzen Jahres eintreten müs¬
sen . Die dadurch verursachte Mehrbelastung des Justizbudgets war »
aber sehr bedeutend. Man hat sie allein für Preußen auf zwei dir
drei Millionen Mark jährlich berechnet . Ob die Schädigung durch dir
Eerichtsferien einen solchen Aufwand rechtfertigt , ist um so zweifel¬
hafter , als keineswegs feststeht , daß an Stelle des beseitigten Hebels
nicht ein anderes , nämlich eine anderweitige Verschleppung der Pro¬
zesse treten würde . Namentlich in den Kollegialgerichten würde sich
die Beurlaubung der Richter nacheinander recht lästig fühlbar machen
da wegen des Prinzips der Mündlichkeit des Verfahrens mit Recht
besonderes Gewicht darauf gelegt wird , daß ein begonnener Prozeß in
derselben Besetzung des Gerichtes weiter - und zu Ende geführt wird
Es wird sich deshalb , wenn die Mitglieder des Kollegiums nacheinan¬
der beurlaubt werden, häufig die Notwendigkeit einer Vertagung er¬
geben, wodurch die Prozesse vielleicht mehr in die Länge gezogen wer¬
den . als durch die Gerichtsferien.

Deshalb hat man es für richtiger erachtet, dem Uebelstande dadurch
beizukommen, daß man die Sachen , welche einer besonderen Beschl-uni .

Oute Oesell'en.
Von Emmy von Bargstede .

öl . Fortsetzung . - « achdruck verboten

Wieder im Hofbräu war 's .
Das war ein Lachen und Jubeln , und alle umringten

sie den einen , den Blonden , der daherkam wie der lautere
Sonnenschein selbst und nun wieder mit der Mandoline im
Arm auf der Tischecke saß und Lieder sang.

Einer der Maler hatte Geburtstag , da durfte Schloß¬
bauer nicht fehlen , er, deffen herrliches Bild in der Aus¬
stellung seinen Namen plötzlich in jedermanns Mund gebracht
hatte . Einen Geburtstag soll man feiern , und zwar mit
Trinken und Fröhlichsein .

Längst war die rote Schnur , welche die Künstlerecke von
dem übrige « Raum trennte , keine Schranke mehr . Die an¬
deren Gäste traten herzu und lauschten. Als sie aber alle
so recht aus dem Häuschen waren durch seine übermütigen
Schnadahüpf , da tat Felix wieder den Mund auf und weiche,
süße Klänge zitterten durch den Raum wie damals , als
Heinz Thieffow dort saß und nimmermehr lachen wollte . An
ledes Herz rührte auch heute seine Weise und ringsum ward
es still .

Die Tage der Kindheit , das Glück der Jugend erwachten .
Mancher unter den Lauschenden hatte alles das fast ver¬

sessen , er aber mit seiner Mandoline Klang , seiner weichen ,
leisen Stimme machte das alles wieder lebendig . Mitten
^ überschäumender Lust legte fich eine milde , sanfte Hand
auf ihre Herzen, wie die Hand einer Mutter , und machte
ste still und gut . i

, »Felix , Goldjunge — Profit ! " So schallte es aus den
^ erhen der Künstler , und die Fremden tranken ihm zu und
streßen mit ihm an.

Er lachte und trank wieder , seine blauen Augen blitzten
kein Herz tat einen schnelleren Schlag . Es war , als

schwebe ein großes Glück vor ihm her auf Libellenflügeln
und über ein Kleines war es sein eigen .

Da plötzlich wurde er ernst. Roch glitten seine Finger
über die Saiten , aber sein Ohr lauschte.

Nicht weit von ihm, Maybach und Pfeffermännchen saßen
drei , die eigentlich nicht unter die Künstler gehörten .
„Protzen" nannte man sie, Söhne reicher Eltern , die irgend
etwas tun sollten und wollten und nun zum Pinsel gegriffen
hatten , um die Zeit totzuschlagen. Der eine rühmte sich mit
lauter Stimme seiner Gunst bei den Weibern , alten und
jungen , vornehmen und geringen .

„Ja , und denkt Euch nur, " lachte er plötzlich, „die schöne
Müller , die doch sonst so spröde tut — na , ich sage Euch,
Kinder , malen kann das göttliche Weib schon , aber küffen —
küssen - “

Felix stieg langsam vom Tisch, legte langsam die Man¬
doline hin und stand plötzlich vor dem Prahler .

„Herr Vandweber, " er sagte nicht einmal Kollege , „bitte ,
wollen Sie nicht' noch einmal wiederholen , was Sie soeben
aussprachen — ich meine das von dem schönen Fräulein
Müller .

"

„I , wieso denn ! Wie käme ich dazu ?" flammte der Protz
auf , heimlich aber bebte er . Der lachende , übermütige Schloß¬
bauer , der sonst ein so guter , duldsamer Kamerad war , machte
so merkwürdige Augen .

„Wie Sie dazu kämen? Run , das bedarf doch wohl kei¬
ner Erklärung . Es dürfte Ihnen bekannt fein , daß ich Fräu¬
lein Sabine Müller kenne und , was Sie nicht vergeffen
wollen , sehr hochschätze. Sie haben sich erlaubt , von den
Küffen dieser Dame zu sprechen und — “

«Herrgott , Kollege , seien Sie kein Spielverderber , was
geht Sie das an ! - " suchte der andere einzulenken . Felix
aber fuhr, ohne seinen Einwand zu beachten , fort :

„Ich möchte Ihnen nur sagen, daß Sie soeben wiffentlich
gelogen haben .

"

..und

„Das ist denn doch zu arg ! Sie gehen zu weit ."

Felix hörte wieder nicht .
„Daß Sie gelogen haben," wiederholte er lauter ,

daß Sie Ihre Worte sofort widerrufen werden .
"

„Was fällt Ihnen ein !" Der Protz sprang auf , die
Sache wurde ihm peinlich. Die Kollegen hatten sich erhoben
und umdrängten , ihn und Felix .

„Meine Worte gingen Sie durchaus nichts an ! Sie
haben gehorcht — Sie — Sie —"

„Bitte , bleiben Sie logisch . Ich spielte Mandoline und
trotzdem hörte ich, daß Sie sich erlaubten , Fräulein Müllers
Namen zu mißbrauchen.

"

„Mißbrauchen ? ! Was heißt mißbrauchen? Kolleginnen
können küffen , wann und wen sie wollen ."

„Nein , werter Herr, nicht wenn sie Sabine Müller und
Fritz Schloßbauers Freundin sind .

"

„Verzeihung , wenn die Sache so steht, dann - “

Da fiel Felix ' Hand nieder — ein - , zweimal in das
hämisch lächelnde Gesicht des Verleumders . Maybach und
Pfeffermännchen warfen fich dazwischen .

„Eiftmolch , Du !" sagte der Malersmann , und seine Augen
flammten , „ein anderes Mal wirst Du Deine Zunge hüten
und zu schweigen wiffen . Laßt mich los , Kinder , ich will nur
der Natter den Kopf zertreten, wie es schon in der Bibel
steht .

"

Felix , Felix , und sie wird Cie in die Ferse stechen.
"

flüsterte Maybach besorgt, „welcher Mann darf sich Ohrfeigen
bieten laffen !"

„Sie sind mir zwar eigentlich nicht satisfaktionsfähig, "
kreischte der Protz jetzt mehr als er sprach — „Ihrem pöbel¬
haften Benehmen nach nichts weiter als ein Bauer — “

Da lachte der Blonde laut auf ttotz seines ernsten , fin¬
steren Gesichtes:

„Ei . ei , also nicht ! Von Apolls und Gottes Gnaden
aber , der mir den ehrlichen Zorn gegen alle Verleumder in

:! : j
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S«ng bedürfen , von der Unterbrechung durch die Ferien befreit. Die
Entscheidung über das Bedürfnis einer beförderen Beschleunigung rein
in das Erachten des Gerichts zu stellen , empfiehlt stch nicht , du man es
der einzelnen Sache oft nicht fo leicht anfehen kann , ob sie wirklich be¬
sonders dringlich ist . Deshalb hat man ganz allgemein eine solche Be¬
stimmung für die amtsgerichtlichen Prozesse gegeben, wie wir oben mit¬
geteilt haben . Auf diesem LLege wird man vermutlich weiter gehen
»nd den Amtsgerichtsprozeß noch stärker von der Ferienuntcrbrcchung
Befreien. Es wird sich aber schwerlich empfehlen, ganz allgemein für
den Amtsgerichtsprozeß die Ferien zu beseitigen, wenngleich hier der
Nachteil, der dem Kollgialgericht aus der Beurlaubung der Richter
nach einander erwächst , nicht zu befürchten ist . Mit Recht ist, so schreibt
die „Straßburger Post", im Reichstag hervorgehoben worden , daß in
landwirtschaftlichen Kreise» die Neigung , Prozesse während der Ferien
zu führen , nicht groß sei , ja , daß die Landwirtschaft solche Prozesse
während der Erntezeit als ein« läsfige Störung empfinde. Dieses
Moment ist schon deshalb zu beachten, weil die Eerichtsferien ihre
Entstehung gerade diesen landwirtschaftlichen Bedürfnissen und nicht
etwa dem Erholungsbedürfnis der Richter verdanken . Mit der Ent¬
wicklung des Verkehrs und des Handels ist dieser Gesichtspunkt aller¬
dings in den Hintergrund getreten , aber an sich ist er auch heute noch
durchaus begründet . Deshalb kann es stch höchstens darum handeln ,
für eine Anzahl WdtischerAmtsgerichte die Ferien zu beseitigen.
Eine solche unterschiedliche Behandlung wird zu irgendwelchen Beden¬
ken keinen Anlaß geben können. Dann aber wird man mit der Zeit
wohl auch dazu kommen müssen , die vor dem Landgericht zu verhan¬
delnden Handelssachen von der Ferienunterbrechung zu befreien . Wech-
felsachen sind schon jetzt ihrer Natur nach Feriensachen , aber es gibt
auch sonst zahlreiche Handelssachen, bei denen eine schleunige Erledi¬
gung durchaus wünschenswert ist . Dagegen besteht für die oberen Ge¬
richte, das Reichsgericht und die Oberlandesgerichte kein Bedürfnis
einer Aenderung . Wenn ein Prozeß einmal solange gedauert hat , daß
er in die zweite oder dritte Instanz gelangt ist , so schadet ihm eine
Unterbrechung von zwei Monaten zumeist nicht mehr.

— ' Tages-Rurrdfchau. "" v
Deutsches Reich .

= Barmen, 6. Juli .
'

(Tel.) Auf das Begrüßungstelegramm des
Zentralausfchusses für Volks- und Jugendspiele ist folgende Antwort
des Reichskanzlers eingetroffen: „Sehr erfreut über Ihre freundliche
telegraphische Begrüßung danke ich bestens für die mir erwiesene Auf¬
merksamkeit und wünsche dem Kongreß einen guten Verlauf. Ich er¬
blicke wach wie vor in der kernigen Erziehung der Jugend , wofür die
Einrichtung von Volks- und Jugendspielen ein unentbehrliches Hilfs¬
mittel ist, eine unserer wichtigsten Aufgaben.

Zur Reichsversicherungsordnung .
^- Berlin , 6. Juli . (Tel .) Die Reichstagskommisfion für die

Reichsversicherungsordnung nahm heute den Paragraphen 371 (recht¬
liche Beziehungen der Krankenkassen und Aerzte ) ohne wesentliche
Aenderungen gegen die Stimmen der Freisinnigen und eines Na¬
tionalliberalen an. Angenommen wurde ein dazu gehöriger Antrag
der Polen, wonach ein Arzt aus religiösen oder politischen Gründen
nicht von der Behandlung von Kassenmitgliedern ausgeschlojsen
werden darf,
Zum Wechsel im preußisch,n Finanzministerium .

bä Berlin . 6. Juli . (Tel .) Nach einer Mitteilung der „Vossi-
schen Zeitung" war dem neuen Finanzminister Lentze schon vor Wochen
der Posten des llnterstaatssekretärs im Finanzministerium angeboten
worden und Lentze selbst hatte auch zugesagt, diese ihm auf Veranlas¬
sung Rheinbabens angebotene Stellung unter Rheinbaben anzuneh¬
men . Erst als Rheinbaben um das plötzlich freigewordene Koblenzer
Oberpräfidium bat, kam Herr Lentze, da ein anderer Mann nicht so
schnell bei der Hand war , für den Posten des Ministers selbst in Frage .

— Koblenz, 6 . Juli . Der neue Oberpräsident Freiherr v. Rhein¬
baben veröffentlicht folgenden Erlaß : Durch die Gnade Sr. Majestät
des Kaisers und Königs ist dem Wunsche meines Herzens , an die Spitze
der Rheinprovinz zu treten, Erfüllung geschenkt worden. Indem ich
die Geschäfte übernehme, bitte ich , mich bei der Führung meines Amtes
freundlich zu unterstützen, wie ich gelobe, Herz und Hand einzusetzen
für das Wohl der schönen Provinz.

Wetterhat der Oberpräsident an den Oberbürgermeister folgendes
Schreiben gerichtet : Mit dem heutigen Tage ein Bürger von Koblenz,
bitte ich der Stadt und ihren Bewohnern meinen herzlichen Gruß ent¬
bieten zu dürfen . Mich der Ihre zu fühlen , das Wohl der Stadt nach
Kräften zu fördern, wird mir liebe Pflicht sein .

Oesterreich-Ungarn.
bä Wie«, 6 . Juli . (Tel .) Wie nunmehr feststeht , finden die dies¬

jährigen österreichischen Kaisermanöqer vom 10. bis 13. September
statt . Der Kaiser wird jedoch seines hohen Alters wegen den Manö¬
vern diesmal nur drei Tage lang beiwohnen . An den Manövern neh¬
men 100 000 Mann Truppen , 15 WO Pferde , 280 Geschütze und 150
Maschinengewehre teil .

<= Budapest , 6 . Juli . ( Tel . ) Im Abgeordnetenhaus legte
der Referent des Adretzausschusses, Ludwig Lang, heute den
Entwurf für die Adresse zur Beantwortung der Thronrede vor .
In demfelben heißt es über die auswärtigen Beziehungen. Mir

' inniger Genugtuung haben wir die Erklärung Eurer Majestät
über die auswärtige Politik ausgenommen . Die Festigkeit des

Dreibundes gereicht der ungarische« Ratio « zur größten Genug¬
tuung und bildet den größten Stolz , weil nächst der Weisheit
Eurer Majestät Ungarn stets die stärkste Stütze des Dreibundes
gewesen ist.

Frankreich.
— Paris , 6. Juli . (Tel .) Die Einnahmen aus den indirekten

Steuern und Monopolen ergeben im Juni gegenüber der Budget -
chätzong ein Mehrerträgnis von 11832 800 Franks . Die Gesamtein¬
nahmen im ersten Halbjahr überstiegen die Budgetschätzung um 75
Millionen Franks .
Ei » Verweis für den algerischen General -

gouvernenr .
---Paris , 6. Juli . (Tel.) Mehrere Blätter melden , Mi -

iister Pichon habe an den Eeneralgouverneur von Algerien
Zonnart, wegen dessen Reise nach Udschda einen Brief gerich¬
tet, in welchem er darauf Hinweise , daß die Oberaufsicht über
die Operationen im Gebiete von Udschda Sache des Ministe¬
riums des Aeußern fei. Die Reife des Eeneralgouverneurs
Jonnart nach Udschda könnte im Auslände eine irrtümliche
und für die diplomatische Aktion Frankreichs unbequeme Aus¬
legung Hervorrufen . Er bitte daher den Eeneralgouverneur,
in Zukunft derartige Reisen zu unterlassen , oder mindestens
zuvor die Ansicht des Ministers des Aeußern über deren Tun¬
lichkeit einzuholen. — Im Ministerium des Aeußern erklärt
man von einem solchen Schreiben Pichons an Jonnart keine
Kenntnis zu haben .

Das Waldeck - Ronffeau - Denkmal in Paris .
---- Paris , 6. Juli . (Tel .) . Präsident Fallieres nahm

heute im Beisein des früheren Präsidenten Loubet und aller
Minister in den Tuilerien die Einweihung des Denkmals
Waldeck-Rousseaus vor . Es wurden mehrere Ansprachen ge¬
halten, namentlich von Minister Milleranb >̂- r ansfi ' brte
daß Waldeck-Rousseau für das Wohl des Bolkes gearbeitet
habe, und von dem Ministerpräsidenten Briand » der in
Waldeck-Rousseau den methodischen Gesetzgeber feierte, dessen
Gesetzesvorlagen einen vollkommenen Führer für die Demo¬
kratie der Zukunft darstellen . Briand betonte des weiteren
die Notwendigkeit der Fortführung des republikanischen Frie¬
denswerkes .

e=* Paris . 6. Juli . (Tel .) Aus Anlaß der heutigen Ein¬
weihung des Denkmals für Waldeck-Rousseau im Tuilerien -
garten kam es zu royalistifchen Kundgebungen. Vierzehn
junge Leute sind verhaftet worden.

England .
bä London, 6 . Juli . (Tel .) Hier herrscht große Aufregung über

einen Artikel , der in der „Jtalin marittma " erschienen ist und streng
geheim gehaltene Angaben über den Kreuzer „fiion “ enthält , der zur
Zeit im Bau begriffen ist . Der Kreuzer wird Tag und Nacht von Ge¬
heimpolizisten bewacht. Die Veröffentlichung der Beschreibung läßt
nur auf Spionage schließen , an der die Werftangeftellten beteiligt sein
müssen . Eine Interpellation im Parlament wird erwartet .
Förderung der deutsch - englisch . Beziehungen .

----- London , 6. Juli . (Tel .) Heute abend ist die ständige
Organisation des vereinigten Komitees der Kirchen Deutsch¬
lands und Großbritanniens zur Förderung freundlicher Bezieh¬
ungen zwischen beiden Ländern gebildet worden . Es wurde
eine umfangreiche Erklärung über die Arbeit des britischen
Komitees herausgegeben , in der die Entstehung der Bewegung
in Englqnd und Deutschland und die Bildung des deutschen
Komitees beschrieben wird. Der Erzbischof von Eanterbury
hat den Vorsitz im Britischen Komitee übernommen .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 30 . Juni

d . I . gnädigst geruht mit Wirkung vom 1 . Oktober d . I . den ordent¬
lichen Professor Geheime Medizinalrat Dr . August Wagenmann an der
Universität Jena unter Verleihung des Titels Geheimer Hofrat zum
ordentlichen Professor der Augenheilkunde und Direttor der Augen¬
klinik an der Universität Heidelberg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 30 . Juni
d . I . gnädigst geruht mit Wirkung vom 1 . Oktober d . I . den ordent¬
lichen Professor Dr . Max Wilms an der Universität Basel zum ordent¬
lichen Professor der Chirurgie und zum Direktor der chirurgischen
Klinik an der Universität Heidelberg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 30 . Juni
d . I . gnädigst geruht , dem Privatdozenten für Zoologie Dr . Max
Auerbach und dem Privatdozenten für Bodenkunde Dr . Maximilian
Helbig an der Technischen Hochschule Karlsruhe den Titel außerordent -
licher Professor zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 25 . Juni
d . I . gnädigst geruht , den Revisor August Laub bei der General¬
direktion der Staatseisenbahnen auf sein untertänigstes Ansuchen
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stand zu versetzen .
Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirettion der C&üaiaciW

buhnen vom 28. März d. I . wurde Betriebssekretär August Krempin Offenburg nach Breisach und Betriebsassistent Albert Linßer ia
Breisach nach Offenburg versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirettion der Staatseisen ,
bahnen vom 4. April d. I . wurde Betriebsassistent Franz Zech

'
n,

Karlsruhe nach Neckarelz versetzt .
Mtt Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staaiseisen -

bahnen vom 3. Mai d . I . wurde Betriebsassistent Karl Fahrbach j«
Weisenbach nach Tauberbischofsheim versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisrn -
bahnen vom 22 . Juni d . I . wurde Betriebsassistent Emil Pfister in
Eengenbach nach Heidelberg versetzt .

Kadifche Chronik.
fi Karlsruhe, 6. Juli . Am ersten Verhandlungstag der

gegenwärtig hier stattfindenden 48. Hauptverfaimnlung des
badischen wissenschaftlichen Predigervereins hielt der bekannt«
theologische Schriftsteller Lic. Wielandt , der früher in Heidel¬
berg wirkte und jetzt Pfarrer in Riedereggenen ist, einen
interessanten Dortrag über das Thema: „Das Programm der
Religionspsychologie". Der Redner stützte sein Referat auf
folgende Thesen : 1. Unsere sämtlichen theologischen Diszi¬
plinen fordern teils religionspsychologische Vertiefung, teils
religionspsychologischen Unterbau; 2. Außerdem die Religions¬
psychologie als Fach für sich und war als Gebiet der systema¬
tischen Theologie nötig ; 3 . Schöne Ansätze religionspsycholo¬
gischer Arbeit finden sich gegenwärtig auf den verschiedenen
Seiten . Zu ihrer weiteren Fortführung wird aber ganz be¬
sonders auch die Mitarbeit des im Amt stehenden praktischen
Theologen ebenso möglich, wie ersprießlich sein .* Rinklingen (A. Brette«) , 6 . Juli . Bei der Bürger¬
meisterwahl wurde Landwirt Friedrich Becker gewählt.

L Bad Langenbrücken (A. Bruchsal ) , 6 . Juli . Aus was
für gefährliche Spiele manchmal die liebe Jugend kommt, da¬
von hier ein Pröbchen . Gestern wollten zwei Schulknaben hier
einen kleinen „Zeppelin" auf die einfachste Weise konstruieren
und füllten zu diesem Zwecke zu einem Viertel eine leere Bier¬
flasche mit Karbid und schütteten etwas Wasser hinzu. Die
Flasche wurde verschlossen und sollte , nachdem stch das Gas ent¬
wickelt hätte, in die Höhe steigen . Das tat sie aber nicht, son¬
dern explodierte unter schußähnlichem Knall und in demselben
Augenblicke hatte auch der eine Knabe eine fingerslange, tiefe
Wunde im Knie durch eine Glasscherbe erhalten.

•J . Mannheim, 7. Juli . Gestern abend %8 Uhr ereignete
stch in einem Lass ein schwerer Unglücksfall . Der Geschäfts.
führer des Eafss mit Namen Seitz wollte im 3 . Stock an¬
scheinend den Fahrstuhl verlassen , kam aber auf bis jetzt noch
nicht aufgeklärte Weise mit dem Kopf zwischen den Fahrstuhl
und den Schacht, so daß dem Unglücklichen der Kopf abgedrückt
wurde und der Tod sofort eintrat.

□ Mannheim, 6 . Juli . Ein 22 Jahre alter Schmied ist
im Berufe tödlich verunglückt.

* Heidelberg , 6 . Juli . Das Gespenst des Friedberger Bankraubs

bedrohte, wie dem „Heidelb . Tagbl .
" geschrieben wird , am Sonntag

nachmittag auch einen jungen Heidelberger Studenten , der nach einer
fröhlichen Führt durch Pfälzerland den Tag in Weinheim an der
Bergstraße im alten gemütlichen Ratskeller vollenden wollte . Da es
in der fraglichen Stadt weder etwas zu sehen noch zu essen oder
trinken gab, begann unser Held langsam vor dem Bahnhof auf und
ab zu gehen. Die anwesenden Ureinwohner und mit ihnen der¬
jenige , der über dem Deutschen wacht von der Wiege bis zum Grabe,
der Allmächtige, der Allweise, der alles Verstehende, nämlich der
Herr Schutzmann, starrten die wandelnde Erscheinung an . Dann be¬
rieten sie sich längere Zeit , und schließlich ging ein verklärendes
Leuchten über das friedliche und wichtige Gesicht unter der Pickel¬
haube . Er begrüßte ihn alsbald mild und leutselig und fragte ihn
dann so höflich, wie ein gebildeter Mann auch mit Verbrechern um¬
geht, ob er nicht einer der Friedberger Bankräuber und Bomben-

schleuderer wäre . An solche Dinge hatte Bruder Studio auch in den
größten Geldnöten nicht gedacht , und er erwiderte darum sehr ent¬
schieden, er müsse sich das verbitten . Das half natürlich nichts, vrel-
mehr verlangte man feine Legitimationskarte , die er leider nicht
hatte . „Sie sehen dem Bankräuber ähnlich , denn Sie haben eine
Narbe auf der Stirne , folglich haben Sie das Signalement des
Räubers ." Dies half aber nichts und er fing allmählich an , die
Außenquart zu verwünschen, dieselbe Quart , auf die er so stolz war,
die die Füchse bewundern und die einst eine junge Dame leise, aber
mit Gefühl geküßt hatte . Da sah er schließlich auch die vielen
Schmisse unter den Haaren , und er mußte die Hoffnung sinken lassen .
Er mußte unser Studentlein laufen lassen , und er durfte ihm nicht
einmal befehlen, seine Narbe auszuradieren !

* Schwanheim (A. Eberbach) , 6 . Juli . In der Nacht
von Sonntag auf Montag gab es zwischen dem 18 Jahre

die Brust gelegt hat, bin ich Herzog , Reichsgraf — alles,was Sie wollen. Und nun ruhig, Kinder, laßt mich durch ,
ich will nach Hause. Daß Ihr mir aber Adelgunde und
Anna-Laura nichts klatscht , Hand drauf."

,Zelix , Felix," jammerte Pfeffermännchen nun — „wa¬
rum sagten Sie mir nicht. — haben mich nicht — wo ich die
.Pflicht habe - "

»Pfeffermännchen , Sie sind ein richtiges Schaf ! Haben
Sie etwa gehört , was der Kerl sagte ? Sind Sie etwa
schlechter als ich? Gilt Ihr Leben jetzt , da Sie Adelgunde
glücklich machen sollen , nicht mehr als das meine? "

„Sie hätten schweigen, nicht verstehen sollen , wir wissen
ja, daß Adelgunde —“

Fritz wandte sich wortlos und schaute den treuen Menschen
an, ganz still und eigen. Dem aber schlug eine helle Lohe
ins Antlitz und plötzlich auf offener Straße fiel er dem
Blonden um den Hals .

„Na, also, Pfeffermännchen , und nun Kopf hoch. Auf
keinen Fall dürfen die Damen das geringste merken."

„Felix , er muß Sie fordern , er bleibt ihm keine andere
Wahl," klagte nun auch Maybach .

„Tun Sie mir den einzigen Gefallen, fangen Sie nicht
auch noch an ! Ich bin doch keine Memme, die beim Blätter¬
rauschen zittert.

"
Nein, eine Memme war er nicht, und wie er so dahin¬

schritt, das blonde Haupt zurückgeworfen, den Blick in die
Weite gerichtet , da durchzuckte es die zwei, die hinter ihm
schritten, als könne diesem Sonnenkinde überhaupt kein Haar
seines Hauptes gekrümmt werden .

(Fortsetzung folgt .)

Der Kamps um die Weltmeisterschaft
im Karen.

— Der Boxkampf zwischen dem Reger Johnson und dem Weißen
Jesfries , der seit Wochen ganz Amerika in einen Paroxysmus der
Leidenschaft versetzt hat , ist entschieden und hat seine unausbleib¬
lichen Folgen gezeitigt . Der Reger ging als Sieger aus dem bluti¬
gen Match hervor , und an dem Krankenlager des halbtot geprügel¬
ten Weißen steht verhüllten Antlitzes die Zivilisation und schämt
sich . . . schämt sich. Der Reger führt in den Nordstaaten der neuen
Welt kein beneidenswertes Dasein . Er ist verachtet und ausgestoßen,
kein Weiher würdigt ihn der Eleichberechttgung, die '

Eisenbahnen
müssen eigene Negerabteile führen , und als der erste schwarze Depu¬
tierte an dem Kongreß teilnehmen wollte , drohte ein Streik der
übrigen Abgeordneten auszubrechen. Sogar Rooseoelts Popularität
schien ins Wanken zu kommen, als er Booker Washington bei stch
empfing, den ersten Neger, der das Weiße Haus als offizieller Gast
des Präsidenten betreten durfte . Glühender Haß und Mißgunst aus
der einen Seite und tiefste Verachtung auf der anderen trennen die
schwarze und die weiße Rasse in Amerika.

Nun standen zum ersten Make ein Schwarzer und ein Weißer
gleichberechtigt im Kampfe einander gegenüber , zum ersten Male
durfte ein Neger seine Faust gegen einen Weißen ausstrecken , ohne
Gefahr zu laufen , allsogleich gelyncht zu werden . Die weiße und die
schwarze Najse hatten ihre besten Boxer ins Feld gestellt, um den
Streit der Eleichberechtiguug durch Faustschläge zu erledigen — oder
vielmehr aufs neue losbrechen zu lassen. Das Städtchen Reno in
dem Weststaate Nevada kann den Ruhm für sich in Anspruch nehmen,
der Schauplatz dieses wüsten, blutigen Rauferzesses und für einige
Stunden der Sammelplatz des Abhubs der Menschheit gewesen zu
sein . Der großmäulige Jeifries lag bald geschlagen am Boden , aber
die Weißen, die es zuließen, daß einer der Ihrigen sich mit einem
Schwarzen ,nesse, bekamen es bald mit dem „Rassegesühl". und sie
rächten sich für die Niederlage , indem sie unschuldige Neger zu Tode
lynchten. Die Berichte ,

über den Verlauf des Kampfes und seine
Folgen , von denen einer hier wiedergegeben sei, lassen einem die
Röte der Scham und Entrüstung ins Antlitz steigen. Scham darüber ,

daß ein solcher Kampf überhaupt die Massen reizen konnte, Ent¬
rüstung , daß die Weißen in Amerika den ehrlichen Sieg des Negers
mit blutigen Verbrechen beantworteten .

In Reno spielten stch am Tage des Wettkampfes infolge des Zu¬
stromes der großen Menschenmassenallerlei wilde Szenen ab . Leute ,
die sehr viel Geld hatten , fanden noch Quartier in den zahllosen Eisen¬
bahnwagen , die meilenlang auf toten Geleisen standen . Aber Tau¬
sende verbrachten die Nacht, weil Betten nicht mehr zu haben waren,
in den Spielhäusern , in deren niedrigen Räumen « ine fürchterliche
Atmosphäre herrschte. Die meisten dieser Fremden blieben auch ohne
Nahrung , denn die Restaurants waren zum größten Teil rein ausge-

gessen" und hatten ihre Türen verbarrikadiert . Im Laufe des Mor¬
gens langten 2500 Extrazüge aus allen Teilen des Landes ein . ferner
2000 Reger aus Rew-Orleans und Oklahoma, die Johnson hoch .

leben
ließen und hohe Wetten auf ihn anboten . Um 11 Uhr begann sich dr«
Arena schon zu füllen , trotzdem es furchtbar heiß war . Eine Stunde
später saßen 15 000 Männer hemdsärmlich , schwitzend , fächelnd, schimp¬
fend, wettend im Kreise um den „Ring "

, der Faustkämpfer wartend .
Um halb eins marschierten Abteilungen von Staatspolizei , be¬

waffnet mtt Revolvern und Gewehren , in die Arena , und hinter ihnen
folgten 200 Aerzte und Heilgehilfen . An die 500 Frauen waren in
Zuschauerraum verteilt , die meisten saßen allerdings in den reservier¬
ten Logen, viele aber hatten sich irgendwie an den Türhütern voroei-

geschmuggelt , und in allen Teilen der Arena waren große .
Damen¬

hüte zu sehen . Um ein Uhr wurde bekannt gemacht, daß nicht ern
einziger Sitz mehr zu haben sei . Es waren 1400 000 Mark an •>**

Kasse vereinnahmt worden . Die Preise betrögen 500 000 Mark , wovon
der Gewinner Kü , der Verlierer 40 Prozent erhalten sollt« . Um 1 uy
30 Minuten erschien der Gouverneur von Nevada . Das Publttu
begann unruhig zu werden , als um 2 Uhr immer noch keiner o
Faustkämpfer erschienen war . Die Arrangeure wurden ersucht , den
Kampf endlich beginnen zu lassen , denn die Ungeduld der Zusmau
drohte Unheil .

Um 2 Uhr 20 Minuten erscheinen endlich Jesfries und J -hnsow
von tobendem Beifall begrüßt . .Hurra , Jeffri -s !" . donnerte es am
allen Teilen der Arena . Die Hochs auf Johnson wurden wütend
dergeschrieen . Jetzt standen sie einander iin Ring gegenüber , der
weiße und der schwarze Mann ; sie schüttelten einander nicht dl
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ften Fischer und dem 19 Jahre alten Zrmmermann von
Streithändel , wobei Fischer seinem Gegner einen lebens -

' ^ Kbrlichen Messerstich beibrachte .“
lCt, Baden -Baden , 6 . Juli . An der Lnftschiffhalle in Oos

Wd nunmehr sämtliche Bogen aufgerichtet , auch die Aus -

«auetung macht gute Fortschritte . Gestern abend ereignete ftch
„n dem Bau leider ein bedauernswerter Unglücksfall . Ern
mautet stürzte vom Gerüst ab und erlitt schwere Verletzungen
m Kopf und Armen .

$ Bühl , 16. Juli . Für die ausgeschriebene Stadtbanmeister -
Me haben stch 54 Bewerber gemeldet .

Lahr , 6 . Juli . Am 17 . und 18 . September wird in Lahr der
«« baadstag des Landesverbandes badischer Arbeiterbildungsverein «
tzattfiiä»en - — In einer am Sonntag tn St . George» i . Schw. abgehal .
^nen Versammlung des Gauverbande » der Schwarzwälder Arbeiter -
lortbildnngsvereine, verbunden mit 10 jährigem Stiftungsfest dieses

. tzowerbandes, wurde der Verba uÄsoorstanö, Herr Roallehrer I . E.
schmiti hier , tn Würdigung seiner vielen großen Verdienste um die
Sache der Arbeiterbildung zum Ehrenmitglieds ernannt . Das aus
Anlaß des Stiftungsfestes hercrusgegebene Festbuch gedenkt auch mit
besonderem Danke des Herrn Geh. Hofrats Rebmann -Karlsruhe , der
bei den verschiedensten Ganverbands - und Bereinsanlässen stets sin
«armes Interesse entgegenbringe . Herr Rebmann ist auch ein eifriger
Förderer des Landesverbandes und bekundet damit fein besonderes
Wohlwollen für die Arbeitersache .

jb Cttenheim , 6 . Juli . Ern bedauerlicher Unglücksfall traf
gestern abend Bildhauer M . Beck hier . Als er von Grafen -

hausen, wo er geschäftlich zu tun hatte , nach Hause zurückkehren
wollte , würde er von einem Bierfuhrmann zum Mitfahren etn-
aelade

'
n . Unterwegs rutschte das Sitzbrett aus , und Beck fiel

vornüber vom Wagen . Zum Glück konnte er sich am Pferde¬
geschirr festhalten , sonst wäre er unter das schwere Fuhrwerk
gekommen. Von den Pferdehufe » wurde er an Kopf und Beinen
ziemlich schwer verletzt.

* Orschweier (91. Ettenheim ) , 5. Juli . Am Freitag , den
8. Juli , begeht der Er. Kammerherr Freiherr Richard von
Böcklm seinen 80 . Geburtstag .

A Vom Schwarzwald , 6. Juli . Gegenwärtig , wo die Land -
leute vom frühen Morgen bis zum späten Abend im „Heuet "

find , ist es um die Sicherheit besonders einzelstehender Häuser
und

'
Gehöfte oft schlecht bestellt . Arbeitsscheues Gesindel weiß

jede Gelegenheit geschickt zum Stehlen und zu Gaunereien aus -
znnützen und hat die Sicherheitsbehörde reichliche Arbeit . In
den gestrigen Nachmittagsstunden stieg in Sommerau bei St .
Georgen ein vorläufig noch Unbekannter in das nahe der Bahn
gelegene Wohnhaus der llhrmacherswitwe Reuter und durch¬
suchte alle Stuben , was er umso ungenierter tun konnte, als
sich um diese fragliche Zeit niemand zu Hause befand . Dem Ein¬
brecher fielen 9 Taschenuhren und 6 Ketten in die Hände . Die
Untersuchung wurde unter Zuhilfenahme eines Polizeihundes
eingeleitet .

* Blanfingen (A . Lörrach) , 6. Juli . Bei der Bürger -
meisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister Ludwig
Erätzli « wiedergewählt .

b vadisch-RHÄnselden, 6. Juli . Der hiesige Eewerbeoereiu ist
dem Hansabund (Bezttksgruppe für die Kreise Lörrach und Walds¬
hut) korporativ als Mitglied Leigetreten .

' vw Aus - er Residenz.
Karlsrube , 7. Juli .

* Das Eroßherzogspaar traf heute vormittag nach S Uhr rin
Automobil von Schloß Eberstein hier ein und wohnte um 10 Uhr
der Eröffnungsfeier der Ausstellung badischer Volkskunst Karlsruhe
1910 im Kunstgewerbemuseum, Westendstraße 81, bei. Der Großher -
zog stattet heute nachmittag um 4 Uhr dem Schützenfeftplatz einen
Besuch ab . Am Abend nimmt das Eroßherzogspaar sodann vom
Balkrm des Erotzh. Repdenzschlosses aus die Huldigung der badischen
Êtndenschaft entgegen. Die Rückkehr nach Schloß Eberstein erfolgt
im Laufe des morgigen Vormittags .

8 Prinz Karl von Hejsen ist gestern mittag 12.06 Uhr von Darm -
fiadt hier eingetroffen und am Bahnhof von Prinz Max empfangen
worden .
I xx Reichskanzler von Bethmann Hollweg ist heute vor¬
mittag 9.39 Uhr hier eingetroffen . Heute abend 7 Uhr findet
M Ehren des Reichskanzlers im Großh . Palais ein Diner
!ftatt , zu dem die Minister sowie verschiedene sonstige Herren
der Diplomatie und der Hofgesellschaft geladen sind.

ö > Zur Bereinigung von Musikbildungsanftalt und Kon¬
servatorium. Im Anschluß an die Notiz im Sitzungsbericht
des Stadtrats vom 30. v . Mts . über die Bereinigung der Karls¬
ruher Mustkbildungsanstalt mit dem Erotzh. Konservatorium
wird uns zur Beseitigung von Mißverständnissen vom Rathause
noch mitgeteilt , datz der Charakter des Erotzh. Konservatoriums
durch die in Aussicht genommene Vereinigung keinerlei Aen -
derung erleidet » die Anstalt vielmehr nach wie vor unter der
ausgezeichneten Leitung des Herrn Hofrats Ordenstein stehen

wird . Nur wird die Anstalt künftighin eine wirksamere Unter
stützung der Etadtgemeinde genießen und dadurch wohl auch tn
ihrer Leistungsfähigkeit noch gekrästigt werden . lleberdies
übernimmt die Stadtgerneiirde die Verpflichtung , auf alle Fälle
für die Erhaltung des Erotzh. Konservatoriums auf seiner bis¬
herigen Höhe Sorge zu tragen .

0 „Und der Regen regnet jegliche » Tag "
. Seit Wochen immer

dasselbe Bild : oft heitere , ja wolkenlose Abend«, der Morgen : grau in
grau . Schwere, undurchdringliche Schleier ballen sich zu einem Turban ,
oder jagen dahin , als spielten sie Haschen. Mit vollen Backen bläst der
Sommer darein . . . Sisyphusarbeit ! St . Petrus hat es längst auf .
gegeben, Aufllärungsdienste zu verrichten. Höher und höher klimmt
der Barometer . . dicht und dichter fällt der Regem . Hohntriefend lacht
der Wettergott jeder neuen Hoffnung der sich ohnmächtig geberdenden
Menschlein. And er zieht die Eewitterschleufe, aus der es donnernd
hermrterprasselt . . . . .

— Karambolage . Gestern abend Uhr rannte eis Automobil
am Kaiserplatz an eine Bogenlampe . Diese wurde stark beschädigt und
das vordere rechte Rad des Automobils wurde vollständig zertrümmert .
Personen sind nicht verletzt worden.

8 Gestohlen wurde am 5. d. abends zwischen 9 und 10 Ahr ,
aus der Einfahrt des Hauses Löwenstraße 15 im Stadtteil Rüppurr
ein Damenfahrrad .

8 Festgenommen wurden ein 20 Jahre alter Hansburfche von
hier , der in der Krouenstratze einen Bäcker mißhandelt und auch den
einschreitenden Schutzmann tätlich angegriffen und beleidigt hat ;
ferner ein 23 Jahre alter Korbmacher aus Molsheim , der vom Amts¬
anwalt Bischweiler wegen Diebstahl steckbrieflich verfolgt wird .

Der Fackelzng der badische« Studentenschaft .
1=5 Karlsruhe , 7. Juli . Der Fackelzug der gesamten badischen

Studentenschaft zur Dorfeier der Silberhochzeit des Eroßherzogpaares ,
der sich heute Donnerstag um 8 Uhr abends vom Durlachertor aus
durch die Kaiserstraße und Waldstrahe zum Schlotzplatz vor das Schloß
begibt, wird von dem Gesamtzagordner zu Pferde und der Letb-Dra -
gonerkapelle eröffnet.

Es folgen : Sechsspänner : Vorsitzender der Aniversttät Heidelberg :
Eand . med . Albert Steinohrtj Sechsspänner : Vorsitzender der Uni¬
versität Freiburg : Stud . med . Paul Angermann ; Sechsspänner : Vor¬
sitzender der Technischen Hochschule Karlsruhe ; Cand . mach . Earl Witte ;

Zugleiter zu Pferd für Heidelberg : Land , forest: Karl Eisenkolb
(Hubertia ) ; Engerer Ausschuß der Studentenschaft Heidelberg ; Heidel¬
berger Korporationen ; Musikkapelleder Unteroffiziersschule Ettlingen ;
Obermufikmeister Honrath ; Heidelberger Korporattonen .

Zugleiter zu Pferd für Freiburg : Cand . ing . Otto Wolfsperger
(Tulla ) ; Berittene Kapelle des 3. Badischen Feldartiller ie-Regiments
Nr . 80 : Musikmeister Schotte ; Festausschuß der Studentenschaft Frei¬
burg ; Freiburger Korporattonen in Wagen ; Musikkapelle der Frei¬
willigen Feuerwehr : Kapellmeister Hellmuth ; Freiburger Korporatio¬
nen in Wagen.

Zugleiter zu Pferd für Karlsruhe : Eand . ing . Adolf Ziegler (Po¬
lytechnischer Perein ) ; Berittene Kapelle des Felb -Attillerieregiments
„Erotzherzog" (1. Badisches) Nr . 14 : Obermusikmeister Liese ; Festaus¬
schuß der Studentenschaft Karlsruhe ; Karlsruher Korporattotien ; Mu¬
sikkapelle des Infanterie -Regiments Nr . 40 Rastatt : Obernmstkmeister
Sperling ; Karlsruher Korporationen .

Die Eroßherzoglichen Herrschaften werden vom Balkon des
Schlosses die Huldigung , der Studentenschaft entgegennehmen . Rach
einer Ansprache an den Landesherrn begeben stch die Vorsitzenden der
Studentenausschüsse tu das Schloß , um dem Eroßherzogspaare die
Slückwunfchadresienzu überreichen. Alsdann marschiert der Zug durch
die Karl -Friedrichsttaße, Kttegsttaße , Karlstraße , Amalienstratze , Kai¬
serplatz , Kafferstraße zum Marktplatz , wo die Fackeln znfammengewor -
fen werden . — Die Studenten der Universitäten Heidelberg und Frei¬
burg treffen im Laufe des heuttgen Nachmittags in Extvazügen
hier ein.

Bom 24. Berbandsfchietze«.
-ch- Karlsruhe , 7. Juli . Die Schützen scheinen es mit dem

Wettergott ganz gründlich verdorben zu haben , denn auch der
gestrige Mittwoch , für den ein besonders reichhaltiges Pro¬
gramm vorgesehen war , wurde vollständig verregnet . Der
Festplatz war in einen See verwandelt , so daß das auf nach¬
mittags 4 Uhr angesagte große Kinderfest mit Fahnenpolo¬
naise , verschiedenen Spielen , Kasperltheater etc . auf Sams¬
tag nachmittag verschoben werden mutzte . Unter dieser Wit¬
terung hatte denn auch der Besuch im allgemeinen sehr stark
zu leiden .

Der Ehrenvorsitzende des Festausschusses, Prinz Max von
Baden , besuchte trotz des schlechten Wetters am Nachmittag
den Schützenplatz. Er ttaf gegen 4 Uhr im Automobil am
Eingänge zum Festplatze ein , woselbst er von den Mitglie¬
dern des Verwaltungsrats der Karlsruher Schützengesellschaft
mit dem Oberschützenmeister Professor Dr . Udo Müller an der
Spitze begrüßt und nach dem Vankettsaal geführt wurde . Hier
wurde dem Prinzen durch drei Ehrenjungfrauen (Frl . Froh -
müller , Frl . Reinmuth und Frl . Maeyer ) ein Willkommen¬
trunk geboten und ferner zur Erinnerung an das 24 . Ver -
bandsfchietzen eine Festmünze und für feine Gemahlin eine
Festbrosche überreicht. Hierauf besichtigte Prinz Max ein¬
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gehend die Schietzstände, ließ sich einzelne Schützen vorstellei
und verließ gegen 5 Uhr , dem Fest einen weiteren glüÄichen
Verlauf wünschend , das Schützenhaus.

Am Abend fand sodann im Bestzeit ein «Volkstümlicher
Opern -Abend" der Leibgrenadierkapelle verbunden mit tur¬
nerischen Aufführungen statt. Der Besuch war gegenüber den
vorhergehenden Abenden bedeutend besser und so war auch
bald eine ftöhliche Stimmung unter den Anwesenden vorhan¬
den . Die Karlsruher Turngemeinde zeigte unter der Leitung
ihres Tnrnwarts Herrn Reich Wurfübungen und Reckturnen
und fand infolge der gediegenen Ausführung derselben herz¬
lichen Applaus . Die Karlsruher Turngesellschaft war mit
Sprungtischiibungen und Pyramiden in dem Programm ver¬
treten . Erste« wurden mit großer Gewandtheit vorgeführt
und sicherten ebenso wie die Mbsch gestellten Pyramiden den
Turnern stürmischen Beifall .

Für heute Donnerstag nachmittag ist der Besuch des
Großherzogs auf dem Festplatz angesagt . Am Abend veran¬
staltet Meister Boettge einen bunten Abend und auch die
Karlsruher Badenia hat ein hübsches Programm hierzu vor¬
gesehen.

lieber die hauptsächlichsten Schieß re snltate des
gestrigen Tages haben wir schon in unse« m gestrigen Abend¬
blatt berichtet. Wir ttagen den genannten Ergebnissen heute
noch folgende nach :

Becherprämien . 9luf Stand (175 m ) : Otto König , Mül¬
hausen ; R . Seligmann , Frankfurt , W . Hinkel , Tauberbischofs¬
heim » E . Rößler , Heidelberg . Auf Feld (300 m ) : C. Geil »
Bechtesheim , E . Wagner , Karlsruhe , Otto König , Mülhausen .

Festscheibe „Karlsruhe " (174 m) : 2136 Teiler Deubel ,
Frankfurt und 2886 Teiler Straub » Dohrenbach.

Festscheibe «Offenbach" (175 m) : 2195 Teiler Bennewitz ,
Kaiserslautern und 2599 Teiler Schneider, Lörrach.

Festscheibe „Baden " (300 m ) : 30 Ringe (13 u . 17)
Eunschmann , Darmstadt , 27 Ringe (13 u . 14) Frey , Neuß ,
28 Ringe (11 u. 17) Diesbech, Mannheim , 27 Ringe (10 u . 17)
Lützel, Pirmasens , 31 Ringe (12 u. 19) Mappes » Frankenthal ,
25 Ringe (14 u. 11 ) Lutz, Lengfeld .

Festscheibe „Pfalz " (300 m) : 29 Ringe (14 u . 15) Walz .
Karlsruhe . 26 Ringe (13 u. 13) Weiß , Pforzheim . 27 Ringe
(19 u. 8) Ranch, Mülhausen i . E . 32 Ringe (14 u . 18) Striebel ,
Mannheim , 26 Ringe (12 u. 14) Mackelay, Wiesbaden , ZORinge
(18 u . 12) Henuewick, Kaiserslautern , 29 Ringe (13 n . 16)
Herr, Lörrach.

Karlsruher Schwurgericht -
rÄ Karlsruhe , 6. Juli . In dem letzten Falle der dtesrimligen

Schwurgerichtstagung handelte es sich um eine Notzuchtsanklage . Sie
richtete sich gegen den zuletzt in Pforzheim beschäftigten, 24 Jahre alten ,
Maler Wilhelm Bopp aus Stuttgatt . Der Angeklagte war beschul¬
digt , sich am Nachmittag des 12. Juni auf einem Waldwege zwischen
Pforzheim und Würm , der Straftttt , die ihn heute vor das Schwur¬
gericht brachte, schuldig gemacht zu haben.

An die Geschworenen waren zwei Fragen gestellt, eine Schuldftag «,
sowie eine Frage nach mildernden Umständen. Die Geschworenen de» ,
zahlen auf Grund des ihnen in geheimer Sitzung vorgeführten De-
weismaterials beide Schuldfragen, worauf der Angeklagte zu 1 Jahr
3 Monaten Gefängnis verurteilt wurde.

Mit diesem Falle hatte die Schwurgerichtsseffion im 3 . Quartal
ihr Ende erreicht. Der Vorsitzende , Landgettchtsdirektor von Woldeck.
entließ daher die Geschworenen mit Worten des Dankes für die pflicht -
getreue Ausübung ihres Richteramtes in die Heimat .

- -w

Vermischtes .
1= 3 Aus Württemberg , 7 . Juli . Schultheiß Kauderer von

Owen , der seines Amtes enthoben worden ist, wird steckbrieflich
verfolgt ; er befindet sich seit mehreren Tagen auf der Flucht .
Zuletzt wurde er in Karlsruhe gesehen. — Der Mörder des
Handwerksburschen Blum ist gestern in Ravensburg verhaftet
worden . Es ist der Schlotfeger Anton Cuon aus Budapest .

=3 Metz, 6. Juli . Der Arbeiter Johann Grill , der seine
Geliebte durch Revolverschüsse getötet hatte , wurde vom
Schwurgericht zu acht Jahren Zuchthaus verurteilt . Die An¬
klage hatte auf Mord gelautet .

— Berlin , 7 . Juli . (Tel .) Wegen des Einbruchs in der Orts -
krankenkasie zu Nowawes , bei dem etwa 8000 Jl gestohlen wurden ,
erfolgte neuerdings die Verhaftung des an der Kasse tätigen Buch¬
halters Graf . Es wird die Vermutung laut , datz der Einbruch fin¬
giert worden sei, um alte Unterschlagungen zu verdecken .

i= Frankfurt a. O., 7 . Juli . (Tel .) Gestern nachmittag
wurde hier eine Blumenhändlerin ermordet aufgefunden . Vom
Täter fehlt jede Spur .

----- Frankfurt a. M., 6. Juli . (Tel .) Heute nachmittag er¬
schoß sich gegen 2 Ahr K0 Min . im hiesigen Hauptbahnhofe ein
junger Mann namens Alfred Klever . Derselbe war bereits

Hände, wie es sonst der Brauch vor jedem Faustkampf , sondern maßen
einander mft feindseligen Blicken .

Als der Entscheidungskampf der beiden in kurze Hosen, Sttefel und
Fausthandschuhe gekleideten Gegner begann , hatte Jeffttes die Sonne
im Rücken. Am Anfang schien das ganze ein Spiel . Flink wurde jeder
Ctoß erwidert und mit großer Geschicklichkeit trieben stch die beiden,
von fern fast dem Spiel zweier Katzen vergleichbar , vorwärts und
türück. Als Jeffries dem Neger einen wohlgezielten Hieb in das Ge¬
sicht versetzte , so daß dessen Lippen bluteten , rief er : «Sieh da , der
erste Blutstropfen " und bedankte sich durch einen kräftigen Hieb gegen
oie Schulter . Doch mit der Zeit wurde der Kampf ernst. Der Neger
rückte dem Weißen näher auf den Leib und bald machten sich in dessen
Antlitz die Spuren des Kampfes deutlich bemerkbar . In der fünften
Runde erhielt er einen Hieb ins Auge ; er hatte den Stoß der Linken
Johnsons nicht pariert . Jeffries ' Freunde blickten sorgenvoll auf ihren
Favoriten , während die Anhänger des Negers diesen ermutigten und
beglückwünschten . Aber besorgt winkt er ab . Noch ist der Kampf nicht
gewonnen . Gegen 3,30 Ahr teilte Jeffris seinem Gegner einige blutige
Schläge aus . Aber es ist dies sein letzter Triumph , denn von nun ab
drang Johnson unermüdlich auf ihn ein . Noch einmal , in der elften
Runde, setzt der Weiße zu einem ftischen Vorstoß ein . Aber er will
nicht recht gelingen . Schon nach wenigen Hieben zieht er wieder den
Kürzeren. Und jedem wohlgelungenen Schlage folgen drei , vier gleiche
des Gegners. Das eine Auge ist geschwollen , das ganze Gesicht von zum

: , ^ oil geronnenem Blut überstromt , erreichen seine Hiebe nur noch die
... Schufter des Negers . Sie haben nicht mehr die Kraft , das Antlitz zu

^ reichen und verletzen zu können. In der 15. Runde macht Johnson dem
Kampf «in Ende . Ein gewalttger Schlag streckt den bisherigen Box-

zu Boden. Zwar will er sich wieder emporschnellen, aber
3 erneuter , noch kräftigerer Hieb läßt ihn in den Sand zurückstnken .

3«hu Sekunden mußte der Besiegte zu Boden gelegen haben , wenn
bem anderen die Palme des Kampfes zukommen soll . Jeffries würde

, Kampf nicht wieder haben aufnehmen können, selbst wenn ihm
^ ^ Erholungspause von mehreren hundert Sekunden gewähtt worden

»:>! Als der Entscheidungskampf in Reno beendet war , durchbrachen
Freunde und Anhänger des Negers die Schranken des Kampfplatzes ,»m ihn zu umrinaeu und sa beglückwünschen . Einer der ersten, der

dem Sieger die Hand schüttelte, war der bekannte amerikanische Sport¬
schriftsteller John L . Sullivan . Als Jeffttes nach feiner Kabine ge¬
führt wurde , trat der Neger an ihn heran , um ihm zur Versöhnung die
Hand zu schütteln. Noch die Freunde des Weißen wiesen ihn schroff
ab, so daß der schwarze Sieger , der keine Feindschaft über den Kampf¬
platz von Reno hinaus mit seinem Gegner haben wollte , unverrichteter
Sache wieder sich abwenden mußte . Jeffries selbst ist über seine
Niederlage sehr , geknickt. Ich werde nie mehr kämpfen. Ich tauge
nicht mehr znm Boxen, erklärte er resigniett seinen Freunden . „Fragt
Johnson , ob er mir seine Fausthandschuh schenken will , vielleicht ver¬
leihen diese mir wieder neue Kraft .

"
Das Resultat des Kampfes, der das Interesse der Athletiksport -

kreise und der Amerikaner ohne Unterschied seit Monaten in An¬
spruch nahm , hat nicht überrascht. Man war sich in Fachkreisen längst
darüber klar, daß sich Johnson in besserer körperlicher Verfassung be¬
findet als Ieffries und fo ist der Ausgang des Kampfes nur sin
Beweis für feine absolute Reellität . Jeffries Glanzzeit als Boxer ist
feit fünf Jahren vorüber ; in seiner damaligen Form hätte er viel¬
leicht dem Neger mit Erfolg Widerstand leisten können . Dazu kommt
noch, daß Ieffries stch durch ein Entfettungstraining mit Entfett¬
ungskuren außerordentlich geschwächt hatte . Der Neger siegte durch
einen Stoß ans Kinn ; auf die Niederlage Ieffries wurden horrende
Summe» verloren , da zum Schlüsse große Wetten auf ihn gemacht
worden waren . Johnson ist 32 Jahre alt ; ein größere , muskulöser
Athlet , der bei einer Größe von 185 Zentimeter 200 Pfund wiegt .
Er ist heute zweifellos der beste Boxer der Welt .

Kapstadt. 6. Juli . (Tel .) Ein Teil der Presse wandte
sich gegen die kinematographifchen Vorführungen des Box¬
kampfes zwischen Ieffries und Johnson wegen der möglichen
Wirkung auf die Farbigen , von denen schon ein Teil in eine
gewisse Erregung durch Johnsons Sieg geraten fei .

Theater, Kunst und Mistenfchaft .
-a- Baden -Baden, 5. Juli . Eine größere Anzahl von Kunstwerken

wurde in letzter Zeit wieder in der Deutschen Kunstausstellung hier
verkauft, nämlich : die Oelgemälde „Kommunikantinnei !" von Professor
C . Huehl-Dresden an die städtische Galerie in Düsseldorf ; „Die Brücke"

von E Hofmann - Grötzingen an das Kaiser Friedttch -Museum in
Potsdam und „Die Weinprobe" von O . Hagenmann -Karlsruhe an das
Wallraf - Richartz -Museum in Köln . Von Privaten wurden angekauft :
Oelgemälde : Hermann Moest -Karlsruhe : „Freilichtaki "

; Anton Engel -
hard -Karlsruhe : „Am Waldesrand "

; Bronze : Sigmund Wernekünk -
Berlin : „Der Sprung "

; graphische Arbeiten : Hans Thoma -Karlsrnhe :
„Gerbermühle "

; Hans v . Volkmann-Karlsruhe : „Obstbäumchen" und
„Tannen auf dem Bergrücken " ; Heinrich Otto -Düsseldorf: „Heuwagen " ;
Willi Gerstel-Plump -Karlsruhe : „Eattenbank " ; Lucian Blumer -
Straßburg : „Die Martinsbrücke in Straßburg ".

— Heidelberg, 7. Juli . Wie nun amtlich bekannt gegeben wird
hat der Großherzog mit Wirkung ab 1 . Oktober 1910 den Professor Dr >
Wagenmann an der Universität Jena unter Verleihung des Titels
Geheimer Hofrat zum ordentlichen Professor der Augenheilkunde und
Direktor der Augenklinik an der Universität Heidelberg und für den
gleichen Zeitpunkt den Professor Dr . Wikms an der Universität Bafel
zum ordentlichen Professor der Chirurgie und zum Direktor der chirur¬
gischen Klinik an der Universität Heidelberg ernannt .

01 . Berlin , 7. Juli . (Pttvattel .) Siegfried Wagners Oper
„Kobold" wurde gestern abend zum erstenmale in der Reichshauptstadt
aufgeführt und zwar in der Gura -Oper. (Das Werk Siegfried Wagners
wurde vor mehreren Jahren schon, sofott nach der Uraufführung in
Hamburg , am Karlsruher Hoftheater gegeben . D . Red .) Der Kom¬
ponist , der selbst dirigierte wurde lebhaft gefeiert . Die Aufführung
war aber nicht geeignet, die Schwächen des Werkes zu verdecken und
diese Schwächen wurden auch heute früh in den Berliner Morgen¬
blättern von der Kritik ziemlich schonungslos aufgedeckt . Nach dem
zweiten Akt kam es zu einer unerquicklichen Szene im Zuschauerraum .
Ein junger Mann hatte seinem Mißfallen über das Werk sehr lauten
Ausdruck gegeben, indem er öfters rief : „Hoch die Klaque "

. Er wurde
daraufhin recht unhöflich aus dem Theater enffernt . Im Foyer kam
es in der Pause zu einer regelrechten Prügelei zwischen Kunstkenner «,
die über die Oper verschiedener Meinung waren .

BadiWes Landeskomitee für Krebsforfchnng .
— Heidelberg, 6 . Juli . Am letzten Samstag nachmittag fand im

Samariterhanse die diesjährige Sitzung des badischen Landcskomitee »
für Krebsforschung statt. Außer den Mitgliedern der BerttnisunL
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Tat zu suchen ist.

i= München , 7 . Juli . In Söllern kam es anläßlich einer
Ramenstagsfeisr zwischen jungen Burschen zu einer blutigen
Rauferei. Man stach mit den Messern aufeinander ein und
demolierte die ganze Wirtschaft . Schließlich blieben sechs
Burschen schwer verletzt in ihrem Blute liegen.

. j . Urmlücksfölle .
— Posen,

'
?. Juli . (Tel . ) Auf dem Truppenübungsplätze

zersprang beim Scharfschießen des Lingnitzer Königsgrenadier¬
regiments der Draht, durch den die Scheibe mittels Motorkraft
bewegt wird. Oberst v. Borch, 2 Bizefeldwebel und 13 Mann
wurden zum Teil schwer verwundet. Der Oberst wurde zuBoden geworfen und war eine Zeitlang bewußtlos. Er zeigte
Blutergüsse ins Knie und in den Rücken .

= Mailand , 6 . Juli . Beim nächtlichen Brand eines
Hauses in Almenno San Bartolome« bei Bergamo ist der
Bauer Mazzoleni mit fünf Kindern umgekommen ; die Mutter
wurde mit dem sechsten Kind tödlich verwundet ins Hospital
gebracht.

— New Hork , 6 . Juli . Der Dampfer „Grand Republik ",»äs Schwesterschiff des verbrannten „General Slocum"
, gerietmit 280 Passagieren an Bord auf der Höhe von Süd -Brooklynin Brand. Indessen waren viele Fahrzeuge in der Nähe, so

daß alle Passagiere gerettet werden konnten .
Das Eisenbahnunglück bei Aachen .

-- Aachen, 6. Juli . (Sei .) Nach einer neueren amt¬
lichen Meldung wurden bei dem Zusammenstoß des von Bley -
bsrg kommenden Personenzuges 1114 mit dem ausfahrenden
holländischen Leerzug 5506 , die beiden Zugmaschinen und drei
Wagen des Bleyberger Zuges stark beschädigt. Der Lokomo-
kvführer des belgischen Personenzuges und 22 Reisende findteils schwer , teils leicht verletzt , jedoch schwebt keiner in Le¬
bensgefahr. Die Verletzten wurden von der Feuerwehr und
Sanitätsmannschaften in das städtische Louisenhospital und
das Marienhilsthospital Lbergeführt . Von den Verletztenwurden bisher folgende festgestellt : Jos . Siemons , Grund -
arbeiter, Welkenrädt ; Jos. Quadflich , Grundarbeiter, Welken¬
rädt ; Anna Schöppmann » Henri-Chapelle; Wilh . Deby, Berg¬
mann , Altenberg; Maria Kerff, Spinnerin , Gemmenich,Marie Merten, Radlerin, Gemmenich ; Anna Bustin» Weberin,Gemmenich ; Franz Schippner , Easarbeiter und Anton Wind-
müller, Gemmenich ; Engelbert Brau«. Bleyberg ; Christ . Höff -
Gemmenich ; Mariä Odenkirchen, Gemmenich und Roel, Berg¬mann , Montzen .

----- Aachen, 6. Juli . (Amtlich .) Bei dem heutigen Eisen¬
bahnunfall im Bahnhof Aachen-Templerband sind außer dem
bereits Mitgeteilten noch folgende Reisende verletzt : Heinrich
Wirtz, Welkenrädt ; Eugen Daphinne» Welkenrädt ; JohannMalmedt, Gemmenich ; Jakob Collin, Gemmenich ; Josef Ort¬
mann . Bleyberg ; Jean Bonhomme, Welkenrädt; Winand
Droog, Haag -Eemmenich ; Mathieu Baart , Gemmenich ; PeterLukas , Gemmenich ; Hubertine Fischer. Bleyberg ; Hub. Meyer,
Gemmenich und Heinrich Becker , Gemmenich.

Unwetter und Hochwasser.
0 . Pforzheim , 7 . Juli . ( Privattel .) Die Enz ist gestern von

1,36 m heute früh 7 Uhr auf 1,78 m gestiegen . Es wird nochweiteres Steigen des Flusses gemeldet.
b . Vom Oberrhein , 7. Juli . Das anhaltende Rcgenwetter fängtan für die Landwirtschaft verhängnisvoll zu werden . Das Gras aufden Wiesen ist reif , die Stengel werden von Tag zu Tag härter , der

Samen fällt aus und verliert an Wert . Wenn das Gras nun noch
nach dem Mähen einigemal verregnet , ist es nur noch halbes Futter .Die Saaten auf den Feldern , die ohnehin schon üppig standen, bilden
Lagerfrucht. Stellt sich nicht ball » Sonnenschein ein , so richtet sich das
Getreide nicht mehr empor . Nachteilig wirkt der Regen auch bei
Bohnen und Gurken, deren Blüten unter der Nässe zugrunde gehen.Man kann nur wünschen , daß sich die Schleusen des Himmels bald
schließen und der Sommer mit warmem Sonnenschein in sein Rechttritt .

----- Bern, 7 . Juli . (Tel .) Infolge der anhaltenden Regen¬
güsse schwelle« auch in der Schweiz die Flüsse und Seen in be¬
drohlicher Weise an. Der Murtasee ist bereits über die Ufer
getreten und überschwemmt weite Strecken bebauten Landes.

■= Trient , 7. Juli . (Tel .) Bei einem heftigen Gewitter
flüchteten Touristen in die Paraganellahütte , die von 4 Blitz¬
schlägen getroffen wurde . Die Hütte wurde beschädigt. Die
Touristen kamen mit dem Schrecken davon.

Aus dem gewerblichen Leben .
t# Karlsruhe , 6 . Juli . Am Sonntag fand hier eine Bertreter -

uerfammlung der Dentisten Süddeutschlands statt ; dieselben nahmen
auch Stellung zu den Angriffen der Zahnärzte und nahmen nach-
ü-ehende Resolution einstimmig an : „Die am Sonntag , den 3. Juli in

Karlsruhe versammelten Vertreter der Dentisten Süddeutschlands er
heben öffentlichen Protest gegen die unbegründeten , einzig dastehenden
maßlosen Angriffe der Zahnärzte . Bon 12 Millionen verlangen 10
Millionen Krankenkassenmitglicder die weitere uneingeschränkte Zu¬
lassung der Dentisten und haben in vielen Resolutionen diesem Wun¬
sche Ausdruck gegeben. Eine Entrechtung der Zahnärzte soll und
wird durchaus nicht stattfindcn . Rur wird dem notwendigen Stand
der Dentisten endlich eine wohlbegründete rechtliche Unterlage ge¬
schaffen werden . Darum begrüßen die Dentisten den von der Kom,
Mission für Reichsversicherungsordnung angenommenen Beschluß , den
Dentisten einen Befähigungsnachweis zu geben. Diesem heute schon
den Stempel der Minderwertigkeit aufdrücken zu wollen , entspringt
wohl nur der Konkurrenzangst der Zahnärzte .

"
T. Basel, 6. Juli . Der Kampf im schweizerische« Brauer¬

gewerbe ist nun in ein ernstes Stadium eingetreten: feit Mon¬
tag sind etwa 1200 Brauereiarbeiter in dem Streik und mit
Ausnahme von vier deutschschweizerischen Brauereien ist über
alle andern , welche dem Verbände schweizerischer Brauereien
angehören der Boykott verhängt worden. Der Boykott wird
in der schärfsten Weise durchgeführt, in allen größeren Orten
wurden von den Arbeitervereinigungen lleberwachungskommis -
fionen eingesetzt, die aufpassen müssen, daß die organisterten
Arbeiter den Boykott strenge einhalten.

— Krefeld, 6 . Juli . (Tel .) Der Ausstaud in der Krefelder
Baumwollspinnerei ist nach zweimonatiger Dauer beendet. Die
Arbeiter nahmen die Arbeit wieder auf , ohne Bedingungen zu stellen .
Von den 250 Ausständigen wurden heute 70 eingestellt ; die übrigen
werden nach Bedürfnis wieder angenommen .

Letzte Telegramme
* der „Ladischen Presse".

»---- Leipzig, 7. Juli . Gestern abend demonstrierte eine
große Menschenmenge für das allgemeine Wahlrecht zum Stadt¬
parlament. Das Rathaus , in dem die Stadtverordneten ge¬
rade in öffentlicher Sitzung über das Eemeindewahlrechtver¬
handelten, war in weiter Umgebung durch eine Schutzmanns¬
kette abgesperrt . Ein großer Trupp berittener Schutzleute trieb
die Menge gewaltsam auseinander.

— Rom, 6. Juli . Die Deputiertenkammer hat heute außer einer
großen Anzahl kleiner Eesetzesvorlagen den Gesetzentwurf betreffend
den Elementarunterricht mit 216 gegen 58 Stimmen angenommen und
sich darauf auf unbestimmte Zeit vertagt .

= Madrid, 6. Juli . In der heuttgen Sitzung
des Senats erklärte der Ministerpräsident, die Regierung fei
entschlossen , mit dem budgetären Defezit aufzuräume«. Die
Republikaner versprachen, die Regierung zu unterstützen, so¬
lange sie eine kraftvolle Politik treibe. Die Karlisten teilten
mit, daß die Karlistengruppen der Kammer des Senats dem
Nuntius einen an den Papst gerichteten Protest gegen die
Politik Canalejas übermittelt hätten.

c= Paris , 6. Juli . Die „Liberty" will wissen , daß der
Streikausschuß der Eisenbahner beabsichttge, den Befehl zum
Ausstand in der Rächt vom S. zum 10. Juli zu erteilen. Den
Angestellten der Nordbahn soll der Streikbefehl angeblich
mittels Brieftauben zugestellt werden .

bä Petersburg , 6 . Juli . In russischen Blättern zirkuliert die
Nachricht, daß der wegen Spionage verhaftete Baron Ungern -Slern -
berg an seine Frau einen Brief gerichtet habe, worin er ihr seine bevor¬
stehende Freilassung aus der Haft mitteilt . Nach Schluß der Unter¬
suchung werden die Protokolle dem Juftizminister unterbreitet werden.

------ Wilna , 7. Juli . Aus dem Bezirke Shttomir des hiesigen
Gouvernements sind 30 deutsche Familien ausgewiesen worden ,weil sie die russische Staatsangehörigkeit noch nicht erworben
hatten.

Fez , 6. Juli . Der Sultan zeigte sich auf die Kunde von
den kriegerischen Ereignissen im Tadlagebiet sehr niederge¬
schlagen. Auf Anraten des französischen Konsuls schickte er an
Mael Ainin Boten, um ihm den Befehl zu bringen, sofort um¬
zukehren und sich nicht in Fez zu zeigen , da er sonst ins Ge¬
fängnis geworfen werde . In der Umgebung des Sultans wird
versichert, Ma el Ainin erhielt bereits Befehl, Tiznit nicht
zu verlassen . _

Bom Kaiser.
=s Odde, 6. Juli . Die Jacht „Hohenzollern" mit dem Kaiser an

Bord ist heute vor Odde eingetroffen . Das gute Wetter hat bis jetzt
angehalten . Gestern gegen Abend hielt Oberst Dickhuth seinen ersten
Vortrag über das Jahr 1812 . An Bord alles wohl .

— Odde, 6 . Juli . Die „Hoheuzollern" ist heute , mittag lVz Uhr,
hier vor Anker gegangen. Kurz nach 6 Uhr ging der Kaiser an Land
und unternahm einen Spaziergang .

— Aalesund, 7 . Juli . Kaiser Wilhelm hat der Stadt telegra¬
phisch seinen Dank für den ihm zu Ehren errichteten Vautastein und
die besten Wünsche für das Gedeihen der Stadt ausgesprochen.

hatten sich zahlreiche Gäste eingefunden , u . a . Prof . Dr . Aschoff-Frei -
burg , Eeh .-Rat Bäumler -Freiburg , Medizinalrat Baumgärtner¬Baden -Baden , Geh. Hofrat Doll -Karlsruhe . ? r -Reg .-Rat Dr . Lange.
Karlsruhe , Prof . Georg Meyer -Berlin , Med -zmalrat Dr . Rupp -Pforz -
heim, Prof . Dr . Sticker-Berlin und Prof . Dr . Wilms -Basel , ferner
zahlreiche Lehrer der Universität Heidelberg .

Der 1 . Vorsitzende , Geh . Rat Prof . Dr . Czerny, begrüßte die Er¬
schienenen und trug im Anschluß daran die Berichte über die Beteili¬
gung des Landeskomitees an der im Oktober d . I . in Paris stattfinden .
den Internationalen Konferenz für Krebsforschung und der für Früh¬
jahr 1911 in Dresden geplanten Internationalen Hygieneausstellung
«or. Nach einer kurzen Uebersicht über die im Institute geleistete
lrbeit erfolgte die Neuwahl von 10 Mitgliedern : für den eine Wieder -
oahl ablehnenden Eeh .-Rat Hegar -Freiburg wurde Eeh . -Rat Bäumler -

Freiburg zum 2. Vorsitzenden gewählt .
In der sich an die Erledigung des geschäftlichen Teils anschließen¬

den wissenschaftlichen Sitzung berichtete lt . Schw. Merk , zunächst Dr .
Werner -Heidelberg über die Ergebnisse seiner statistischen Unter¬
suchungen, welche das Vorkommen des Krebses in Baden zum Gegen¬
stand hatten und zu dem Ergebnis führten , daß die Verbreitung
dieser gefährlichen Krankheit eine sehr mannigfaltige ist . An den
Bortrag schloß sich eine sehr anregende Erörterung , in der u . a . Prof .
Sticker-Berlin interessante Zahlen über die Beziehungen zwischen
den verschiedenen Krebsarten und dem Alter der Erkrankten mitteilte .

Als zweiter Aortragender sprach Dr . Caan -Heidelberg über Ver¬
suche , welche die frühzeitige Erkennung innerer Krebsleiden mittels
kutaner oder subkutaner Reaktionen anstreben . Im Anschluß daran
demonstrierten Geh. Rat Czerny und Dr . Caan einige Krebskranke,bei denen durch kombiniette Behandlungsmethoden (Lichtbogen¬
operation » Radium , Röntgenstrahlen , Fulguration , Antimeristem )
überraschende Erfolge erzielt wurden . — Hierauf zeigte Dr . Wernicke -
Oppa « mehrere Hühnergeschwülste und besprach die Bedeutung für
die experimentelle Eefchwulstforschung. Nachdem Geh. Rat Czerny
zwei n««e eHaSrische Operationsmethoden (Thermopenetration und
Üichtbogenoperation) vorgeführt hatte , und Dr . Löwensteiu-Frank -
futt a . M . mit Hilfe des Projektionsapparats mikroskopische Schnitte
W» Achcktiösen Blasengeschwüren, die bei der Ratte häufig Vor¬

kommen und willkürlich übettragen werden können, demonstriert ,
schloß der Vorsitzende die arbeitsreiche Sitzung . Ein Festessen im
Grandhotel ließ die Tagung ausklingen .

Kon der Kuftfchiffahrt.
$ Eberbach, 6 . Juli . Auf dem hiesigen Bahnhof standen am

Sonntag auf einigen offenen Güterwagen verstaut , die lleberreste des
Zeppelin -Luftschiffes „Deutschland". Auf drei Wagen lag das Gerippe
wie altes Eisen zusammen gebogen. Einen Wagen füllte die noch gut
erhaltene Passagiergondel aus . Ein anderer trug die Führer -Gondel ,
während im geschlossenen Wagen die übrigen Teile des verunglückten
Lust-Passagierschiffes untergebracht waren .

$ Friedrichshasen , 6 . Juli . Gestern nachmittag ist das Luftschiff
„Deutschland" wieder hier eingetroffen , aber — per Bahn . Auf
6 Eisenbahnwagen waren die noch brauchbaren Luftschiffteile verladen .

— Bergen , 7 . Juli . (Tel .) Der Dampfer „Mainz " mit der
Zeppelinschen Vorexpedition an Bord , ist bereits gestern in nördlicher
Richtung in See gegangen.

= Kopenhagen , 7. Juli . (Tel .) Gestern abend beabsichtig¬
ten der schwedische Aviatiker Baron Zederström und der
dänische Aviatiker Jvensen, vom Kopenhagener Flugplätze aus
den Sund nach Malmo« zu überfliegen. Beide erreichten aber
wegen heftigen Windes ihr Ziel nicht. Zederström landete auf
der Insel Saltholin , während der Däne nach dem Kopenhagener
Flugplätze zurückflog und dort nach einem Fluge von 24 Minu¬
ten glatt landete.

----- Betheny, 6 . Juli . (Tel .) Bei einem Wind von 15 Sekun¬
denmetern stieg Leutnant Basset mit seinem zusammengekuppel -
len Zellendrachen 110 Meter auf und verblieb 42 Minuten
in dieser Höhe.

Sport-Nachrichten .
Straßburg i. E . Der bekannte Rennfahrer Eugen Rohmer feierte

am letzten Sonntag auf der hiesigen Radrennbahn einen neuen Tri¬
umph , indem es ihm gelang , auf seinem Brennabor -Rade das Haupt -
und Vorgabefahren zu gewinnen .

Der Scrrer - LLand.il vor der fpanifcherr » timnttt
f„ r„ ,J n Deputiertenkammer sprach der Radi¬kale Emilian Jglesias über die Vorkommnisse in Sanclonc jSoge Jet hervorgerufen worden durch die Ungeschicklichkeit der *
Horden . Redner tadelte die Regierung , weil sie die Zustuckt «Iosfentlrchen Gewalt genommen und die Militärgericht « mit *7ö ^ tung J>et Prozesse beauftragt habe. Er versicherte , daß nickt!das Vorhandensein eines Komplotts zur Vorbereitung der -tion erwiesen habe . In den Akten finde sich kein Beweis °e°.»

'
serrer . Um diesen erschießen zu können, habe mm, das Recktlegen müssen , indem man ihn als Hanpt einer Rebellion hinstelltran der er gar nicht teilgenommrn hatte . Der Kriegoministerterdigte in wärmster Weise die Kriegsgerichte , die sich nur vomwessen und dem Gesetze leiten ließen . *. ->■ . «

* **■

Vom Balkan .
. bA Petersburg. 6. Juli . Wie verlautet, hat Rußland n>«Zustimmung zur Erhebung Montenegros znm KöniareiLoffiziell durch seinen montenegrinischen Vertteter im bortinnJMinisterium Mitteilen lassen.

»= Konstantinopel. 7 . Juli . Die Polizei entdeckte einegeheime Gesellschaft, die nach Ermorderung der Minister undanderer hervorragender Persönlichkeiten das jungtürkisch« Re-gimeut stürze« wollte. ^ ,

Zur KreM-Frage . '
= London, 6 . Juli . Wie das Reutersche Bureau erfährt ist - »gut informierten Londoner Kreisen nichts davon bekannt, daß dieTürkei irgend welche Schritte bei den Signatarmächtcn des BerlinerVertrags unternommen hat , die dahin abzielen , daß eii, .- endgültig.Lösung der Kretafrage gefunden werden möge . Weiter erfährt dasReutersche Bureau aus diplomatischer Quelle , daß die letzten Rachrick.ten aus Kreta beunruhigend lauten. Es steht fest, daß diejenige Par¬tei auf der Insel , die darauf besteht, daß die muselmanischen Dep,.tierten den Eid auf den König der Hellenen ablegen , an Stärke zs-nimmt , so daß es nicht unwahrscheinlich ist, daß es beim Zusammen¬tritt der Nationalversammlung zu Unruhen kommen kann. Zur Zeitschreitendie Beratungen unter den Schutzmächtenüber die Frage , wozudie Kriegsschiffe bei einem solchen Ereignis verwendet werden müssenvorwärts . Obwohl noch keine formelle Entscheidung getroffen ist, hatman Grund zu der Annahme , d<ch, falls die Kreter sich in der angedeu.teten Weise gegen die muselmanischen Deputierten verhalten , inter»nationale Streitkräfte von den Kriegsschiffen werde« gelandet werden ,um die Ordnung aufrecht zu erhalten und darauf zu sehen, daß dir

Rechte des Sultans respektiert werden.
t= Konstantinopel, 6. Juli . Rach einer Bekanntmachungdes Boykotttomitees werden die nach dem 5. Juli in griechi¬

schen Schiffen verladenen Waren ohne Rückficht auf Rationa¬
lität des Warenbesitzers nicht gelöscht. Das Komitee fordertalle Geschäfte auf, die griechischen Angestellten zu entlassen.

e= Athen, 6. Juli . Die griechische Regierung hat den
Kretern abermals geraten, sich den Wünschen der Mächte z»
fügen .

_ _
Die japanifch-türLische Annäherung .

dl . London, 7. Juli . (Privattel .) Zur japanisch-türkischen An - ,Näherung wird bekannt , daß man schon im vorigen Jahre gelegentlich
des Besuches eines japanischen Prinzen in Konstantinopel im aus¬
wärtigen Amte zu London die japanisch-türkische Annäherung mit
Mißtrauen verfolgte , weil man befürchtete, daß sie eine Störung des
japanischen Einflusses in Indien zur Folge haben würde . Das wollte
man gerade verhindern . Anderseits hat sich in dem « lglisch -japaai »
scheu Bündnisvertrag Japan verpflichten müssen, unter gewissen Be¬
dingungen England bewaffneten Beistand in Indien zu leisten. Es
ist deshalb mehr als wahrscheinlich, daß die Bemühungen Japans ,
Einfluß in der Türkei zu gewinnen , im letzten Grade darauf gerichtet
sind, die japanischen Interessen in Indien zu fördern . Daß unter
solchen Umständen die Erneuerung des russisch-japanischen Bündnisses
zweifelhaft ist, bedarf keines besonderen Hinweises .

Kandel und Uerkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 6 . Juli . (Offizieller

Bericht .) Im Verkehr standen heute: Pfälzische Hypotheken¬
bank-Aktien zu 194 Proz. und Rhein . Hypothekenbank-Aktien
zu 196.75 Proz. Ferner waren gefragt : Mannheimer Lager¬
haus-Aktien zu 85 Proz., Frankona-Aktien zu 1265 M . (1270
B .) und Waggonfabrik Fuchs-Aktien zu 192 Proz.

Wasserstand des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 6. Juli 5,44 m (5 . Juli 5,46 m).
Schusteriusel, 7. Juli Morgens 6 Uhr 4,45 m (6. Juli 4,15 w)
Aehst 7 . Juli Morgens 6 Uhr 4,54 m (6. Juli 4.47 m).
Waran, 7. Juli Morgens 6 Uhr 6,63 m (6 . Juli 6,64 w).
Mannheim, 7. , Juli Morgens 6 Uhr 6,77 m (6. Juli 6,83 m.)

Usrgnügungs - und Uereins-Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Donnerstag de» 7. Juli : ,Münnerturnoerein . 8 U. Zentralh . 6 U . 2. Damenabt . Kaiseralle « 6.
Rat .-Stenogr .-Ber . 8V3 Uhr Uebungs - u . Vereinsabd . Eafs Rowack.
Sachsen und Thüringer . 8 ’A Uhr Monatsverslg . im Palmengatten .
Schwarzwaldoer . Bereinsabend . Moninger . Konkordiasaal od . Gatten .
Turngem . 8 '/- U. Frauenabt . Sophienstr . 14 ; Damen C Eutenbergsch-,
Verein von Vogelfreunden . 9 Uhr Monatsversamml . im gold. Adler .

Shielplan des Stavtgartentheaters Karlsruhe
vom 8 . bis 16. Juli 1910 .

Freitag den 8. Juli : Die Dollarprinzessin , Musik von Leo Fall .
Samstag den 9 . Juli : Graf von Luxemburg , Musik von Franz Lehar.
Sonntag den 10 . Juli und Montag den 11 . Juli : Graf von Luxemburg-
Dienstag den 13. Juli : Die schöne Helena , Musik von Jaques Offen-
bach . Mittwoch den 13. Juli : Ein Walzertraum , Musik von Oskar
Straus . Donnerstag den 14 . Juli : Die geschiedene Frau , Musik von
Leo Fall . Freitag den 15. Juli : Graf von Luxemburg . Samstag den
16 . Juli : Die geschiedene Frau .

ggstfi
ICindernahrungr Der Milch zugesetzt, gedeihen die Kinder prächtig.

'
Es wirkt blutbildend , gibt straffe Muskeln und stärkt

wegen des hohen Gehaltes an Nährsalzendes Knochengerüst .Aerztlich empfohlen . — Niederlagen durch Plakate kenntlich.

Kluge Frauen
verwenden bei der Zubereitung von Kuchen , Puddings und Flammeries nur
Duryeas ^1ISNA -
Kochbücher werden von der Corn Products Co . . HamhnrK
kostenfrei versendet
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DasReisen
wird erst dann zum Vergnügen ,
wenn man mit gut passendem
uad haltbarem Schuhwerk

versehen ist. 9682

Hierzu eignen sich in ganz
hervorragender Weise

welche Jedem Fuss nach Mass
individuell angepasst werden .

Alleinverkauf bei

117 Kaiserstrasse
Fernsprecher 1271.

Rabattmarken . :

TZ Bilderschmuck
Pforzheim« Gold- u. Dublee-

Waren,
jeder Art Geschenk - Artikel ,

neu eingerroffen.
Große Auswahl Ahrketten

IN allen billigen Preislagen , empfiehl :

rach jeb . Bild billig ,

Chr. Fränkle,
Karlsruhe , Kaiser-Passage 7.

@d)te Hirschgrandel gefaßt und los« billig
abzngeben. 9909

Privatvermögens -Verwaltung
und Darlehenskasse

Telephon 1362 Gegründet 1907 , Lrrisenstrahe 14
Direktion . P . BeNvlMP

gibt schnell und diskret zu reelle» Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel,

30.3 Z . Zt , über 2000 Kunden , Man verlange Bedingungen . 2)*sm

Tennis-Rackets!
Infolge vorgerückter Saifon

und um im nächften Früh¬
jahr mit vollständig frifcher
Ware herauszukommen , ge¬
währe ich von heute ab auf
Radcets 9468 .5 .3

01

ZürEinmariizeit
empfehle billigst

Ansatzflaschen , 9147 .3.3
Sh«*s*tgrIÄ*iMv<- '-' ; “ ■ .

Einmachgläser ,
( ieleegläser ,

Korbflaschen ,
Saftflaschen ,

Cnerreichtgläser 1 mit Ber -
Viktoriagiflser J schluß

sowie Ersatzteile .

Edmund Eberhard
Ludwigsplatz 40 b .

HanS - u . Küchengeräte - Magazin.
Telephon 1264.

oooooooooooo

§ Heroe, Seien, 80s- 8
oI>nile. Mcheli> li,Hails- g
0 hallMzs -ArNel 0
X kauft man immer noch am e>0 besten und billigsten bei v

* Ernst Marx , 2
V Luisentzratze 45 . v
0 10 .2 Neu zugelrgt : 9735 Q
Q Glas - und Porzellanwaren . ^
DOQOOOOOOOOC

Ein Versuch wird Sie

Alwin Vater 1
BMe zu beachten !

IM jeder Art
Von den einfachsten bis zu den ele¬
gantesten Wohnungseinrichtungen

streng reell und billig !

Für Brautleute
ganz befand , günstige Gelegenheit

Ciebr . Klein
Karlsruhe , Durlacherstraße 97|99.

Franko - Lieferung.

0
Zirbel

9337 .4 .4

Waldstraße 38

Nur Ms Samstag den 9. Juli
Grosser Sonderverkauf

mit

5>q6 ich die besten Preise für ab-
srlegte Herren - und Damenkleider ,
„ . . Schuhe und Stiefel 'zahle.26139 Postkarte genügt . 4 .3
R Ifti 1 I i Durlacher -1 straffe «8 .

Touriften-
Anzüge

aus la . bayer. Loden

. . . 25 . 28 -

>Ill!
Herrenstratze 25.

p m Fenster ausgestellt .

33 W Rabatt auf Stickereien
50 °

|« Rabatt auf alles Andere
wie

Damen- , Backfisch- u. Kinder-Roben

gestickte Blusen
in allen Stoffen und Farben 9352 .2.2

St . Baller Vorhänge , Stores etc ., Hemdenpassen,
Eeharpes , UntertaiUen , Taschentücher .

M -Jgrleheil
e am schnellsten in jeb.Raten -Rückzahlung. titele

^ cL ?^ "aen . Hypotheken I. , II. , III.Ga ,*weiler , Karlsruhe -
20 N ^ ^ 9 ' H ° rdtstr ->s-e 4 b . Porto" 4lfg . beifugen. B27679

Neues
Delikatetz-Sauerkraut

nur felbfteingemachie Prima-Ware,
ist Von beute an

zu 15 Pfennig das Pfund
in allen Filialen erhältlich
Gebrüder Hensel.9836.3.3

Gebrauchte Möbel
billig zu Verkaufen: Nähmaschine .
Schreibtisch . Schrank . Kommode ,
Spiegel , Bilder , Stühle , gr . Schließ¬
korb . Kaiserstr. 57 . 2. St . B27658

Frau sucht 6b Mk .
für Geschäftszwecke zu leihen gegen
Sicherheit . Rückzahlung 1 . Oktbr.
Offerten unter Nr . BL7716 an die
Expedition der „Bad . Preffe" erb.

A
usktinftej Jt
über Vermögens - und Fa -
milienverhältniffe auf alle
Pläöe ausführlich , diskret .
W . E . Krüger , Auskunftei

Karlsruhe , Adlerstr . 40.
%eme, bMiGe

-- *&***• Adlerstr,40- MH (| 4 i g . .
Achtung ! ! ■ Brot DkLM
Für getragene Herren - und Da - W 1Für getragene Herren - und Da -

meukleider, Schuhe. Stiefel re. zahle
die höchsten Preise . 5327299 .3.3
J. Stieber , Ngikgrasellslr . 18

Televbon Nr 2477 im Hause.
E " Schlafzimmer"WW
eichen mit Intarsien , bestehend a«S
2 Betten , 2 Nachttnchchen, Wasch¬
kommode mit Spieaelaufsatz und
dreiteiliger Sptegelschrank . sowie
eichenerBücherschrank, Sofaumbau ,
Kredenz, tannenerWeißzeugschrank ,
kDrandkästen) und l Kommode hat
billig zu verkaufen . B27435.3.2
G . Dossenbach , Schreiuermstr.

Grünwiukel .

^ Kortrad
Schwarz

nur Waldstrasse 50
evipiiehlt

Badeeinrichtungen,
Badeartikel, Bidets

etc.

Tagkch ftHch
IM SaunSWlkAkÜ3 «
m n » lL

m n 40 c
im » m 20

Donnerstag den 7. Juki 1910 ,
71 . Abonnements - Vorstellung der
? vt 3 : gelbe LwonnenientSkarten >.

Der Bajazzo .
Drama in 2 Akten u . einem Pro¬
log . Dichtung u . Musik v . R . Leon-
cavallo . Deutsch v . L. Hartmann . .
Musrkal. Leitung : Alfr . Lorentz.
Szenische Leitung : Peter DumaS .

Personen :
Canio , Haupt ein . Dorf -

komödiantentrnppe H. Tänzler
Redda, fein

Weib Käthe Warmerstzerger ."onio, Komödiant M . Büttner .
Beppo, Komödiant Fried . Erl .
Silvio ein junger

Bauer Jan von Gorkom.
Ein Bauer Jos . Grötzinger .

Personen in der Komödie :
Basazzo Hans Tänzler
Colombine Käthe Warmersperger .
Taddeo Max Büttner .
Harlekin Fried . Erl .
Landleute beiderlei Geschlechts u.

Gaffenbuben .
Zeit u . Ort der wahren Begeben¬
heit : bei Montalto in Calabrien

am 15. August (Festtag ) 1866.

das 5 Pfd .-Säckchen

daS 10 Pfuad -Säckchen
Täglich frische

Cavalleria rnsticana
lSiziliiikisihe Bauernehre.)

Melodrama in einem Akte , nach dem
gleichnamige» VokkSstücke deS G. Verga
von Targioni -Tozzetti und G. Me-
naSci. Musik von Pietro MaScaguü.
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Duma ».

Personen :
Saniuzza Deatr . Lauer -Kottlar .
Lola Gisella TercS.
Turiddu Herm . Jadlowker .
Alfio Jan van Gorkom
Lucia Christine Friedlein
Eine Bäurrrn Magd . Bauer .

Landvolk.
Anfang ' /,8 Uhr. Ende nach 10 Uhr

Abendkaffe von 7 Uhr an.
Große Preise.

Stickereien
nnd Handarbeiten aller Art werden
aufs sorgfältigste chemisch ge¬
reinigt in der 12799

ehern . Waschanstalt Printz .

Bauern-Brot
Laib 38 ^

Medlädschlag
e = 5 m 85 -i
I = 5 W . so

BlütenmeU
in vraktifcheu Handtuchsäckchen

85
1 .80

Tafel- Butter
Pfund 1 * 410

Sterilifierte

Magermilch
J/i Literflasche. Inhalt E4 $

Unter fachmännischerKontrolle sortierte und streng
durchleuchteteSiedEier

große, 10 Stück nur

mittel . 10 Stück nur 33 ^

„Pfannkuchs Trinkeier"
gestempelt

WW 10 Stück nur 73 ^ !

Pfannkuch &
G. m . b . H.

In den bekannten Verkaufsstellen. 9910

MH

empfehle Dehn «

ir - Pii
! • • • • in • • • • •

mittlerer Preislage,
die

schönsten und
gediegensten Instrumente,

finden höchste Anerkennung
erster Künstler und Musik¬
pädagogen. — Große Auswahl

zu Vorzugspreisen bei

H. Maurer , Er. tloll. j
Karlsruhe , Friedrichspl. 5

SIMgsrteii - Theater.
Direktion : H . Hagin .

Donnerstag , 7. Juli , abends 8 Ubr :
Zum 4. Male :

t !Novität : Novität !

l
Operette in 3Akten von A . M .Wi llner

und R . Bodansky .
Musik von Franz Lehar .

Regie : Herr Direktor Hagin .
Dirigent : Hr . Riedner . 9816

Linol. - Fussbodenglanzlsck
bester, haltbarster , hochglänzender Fuffbodenanstrich . Vorrätig in 8
brillanten Farben per Pfd . 50 , bei 10 Pfd . 48 , bei 25 Psd . 46 Pfg .

Hapitrockenol
hochglänzend und hart trocknend , bestens geeignet für Pitckptneböden ,

per Ltr . 1 .2« . bei 5 Ltr . Mt . 1 .10.
Bodenöl , geruchlos und staubverhindernd, besonders geeignet für Büros ,
Treppen , Ladenlokale, Hausfluren usw . per Ltr . 50 , bei 10 Ltr . 45 Psg .,

bei größerer Abnahme billiger .

Parkett - und Linol . -Wichse
weiß und gelb , Ia . Qualität , per Kilgr .-Dose 1 .60 , l |2 Kilogr . 85 Pfg .

Parkettrose , Parkettseife, Parkettfpieael . Bodeuperle . Cirine .
Terpentinöl , Stahlspäue , Putzwolle usw.

- 9526 .2.2
Zinnsand

bestes Putzmittel für Zinnbadewannen , Aluminium , Blech usw . in
Säckchen ä 15 und 25 Psg . — Blitz -Blank , hervorragendes Putzmittel

für Kupfer , Messing usw . per Pak. 20 Psg . , 6 Pak . l .— Mk.

Ferner empfehle :
Geolin , SIdol, Dasiolin, Solarine, Saga , Hopp-Hopp, Rex usw ,

Creme -Seife
zum Cremfärben der Fußböden, per Stück 25 Pfg .

Drogerie Julius Dehn Nachf .
Zähringerstrabe 53. Telephon 1887 .

======= = Rabattmarken. ■= •

Stühle m Ueihten
und Reparaturen werden ange¬
nommen. 9750.3.2

Mühlburg . Philippstr . 1 .
Frau Kistner.

Gelegrnheitslauf .
Motorrad , 3*;^ PS . , wie neu , w.

Krankheitsfall für den äußersten
Preis sof . zu verkaufen . B27406 .2 L

Leopoldstr. 5 , Kuischere:
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Bereinigte
rrffimillisifrvfiieriiiflirci ! Karlsruhe

Samstag den v . Jnli . vormittags S Ubr. findet im großenmathausfaale di« Uebergabe der von Sr . Königlichen Hoheit dem
Großherzog für 88 bezw . 49jährige ununterbrochene treue Dienst¬leistung bei der freiwilligen Feuerwehr gestifteten Ehrenzeichenstatt . Zu diesem feierlichen Akte laden wir hiermit sämtliche Mitgliederder vereinigten freiwilligen Feuerwehren freundlichst ein .

Versammlung präzisUhr im Rathaussaale in Dienstkleidung
Karlsruhe , den 7 . Juli 1910 .

DaS KorPS ' Kommando .
6900 Heu her . Nünlist .

XXIV. Verbandsschießen
< des Badischen Landesschützen-Vereins , des

Pfalz, u. des Alittelrhem. Schützenbundes.

Freitag den 8. Jnli :
nachmittags 1 Uhr : Festtafel in der Schützenfesthalle. Tafel »

mustk von der Vsorzbeimer Schützenkavelle.
4—7 Uhr : Konzert der Pforzheimer Schützenkayelleunter Leitung des Herrn Kapellmeister

K . Asch . 9588
Eintritt SV Pfennig . . .

Abends 8—12 Uhr : Großes Konzert der Pforzheimer Schützen¬
kapelle . Gesangsvorträge der Karlsruher
Liederhalle . Leitung Herr ChormeisterBaumann .
Eintritt 2« Pfennig .

XXII. General-Versammlung
des

Vereins badischer Lehrerinnen.
Sonntag den 1v. Juli 1910 , vormittags 11 Uhr . findet im

Saale „Heck" in Lichtental die rwerilrchzwanzigste Generalver¬
sammlung statt .

Wir erlauben uns hiermit ergebenst, alle Mitglieder und Freundedes Vereins dazu einzuladen .
Karlsruhe , den 4 . Juli 1910 .

8786 Der Vorstand .

o
oo
oo
o
o
o
o
o
o
o
o
o

ho

im 9899

Caf6 Bauer
abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
Gewähltes Programm .

Eintritt frei. Hermann Wolff .

Restaurant „Goldener Mer".
am Marktplatz. — Telephon 2814 . 8812*

Heute, sowie jeden Donnerstag :

Schlachttag .
Von 5 Uhr an die beliebten

Schlachtplütles. prim Leber- M WedemMe
was empfehlend anzeigt_ Ernst Müller ,

garantiert naturrein .

per Liier von 4 -S Pfg.
offeriert die

cm

Spalt MMn Magill Maynfir & Co .,
Rüdjmrrerstratze 14 Telephon 1920.

Karlstraffe 98 . Lesstugstraße 29 , Schillerstraffe 23 , Dnrlacher -
\ straffe 38 , Rheinstraße 45 , Durlach : Hauptstraffe 51.
Baden - LNrdeu . Bruchsal , Heidelberg , Mannheim , Pforzheim

Ulm und Würzbnrg . 15570*
------ 22 Geschäfte tn SQddeutschland .
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

0 | Extra- 1
0 Rabatt!

gewähren , wir auf
unsere schon sohr
niedrigen Preise

♦
♦
♦
♦
♦

von heute bis ML 20. M. *

Maß -Schneiderei o.
Tuch - Versandhaus

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Steinstrasse 38 . 4
Telephon 2628 . 9907 X

Schwarzwaldverein

(Sakt .Earlsrak «)
Donnerstag den

7 . Juli 1910 :

Vereins-Abend
im tSioaingef (Garten
oder Konkordiasaal ).

« ■Bünd 1
Karlsruhe.

fiit Wer des 8ed«cls !ages
Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs

findet am Samstag abend l |s9 Uhr
beginnend im Bereinslokal (Kronen¬
halle) statt , wozu die verehrlichen
Mitglieder m. Familienangehörigen
freundlichst eingeladen sind.
9906 Der Vors tand
O0000000000000000

§ Torngesellsclaft |
Karlsruhe ,

ik den 9 . di . Mts ., O
abends 9 Uhr, im hinteren SaalO
der „Alten Brauerei Häpfner “ o

Monatsversammtung 8
(besonderer Anlass) . O

Um zahlreichen Besuch bittet O
Der Turnrat . O

NB. Das Turnen der O
O Männerriege o
O sowie d . Damenabteilung O
O in der Schillerscbule fällt heute o
O abend aus . 9904 o
OOOOOOOOOOOOOOOOO

Heute Donnerstag abend 8 °° fllhr

kW-
im Bereinslokal — CafH Notvack,
Eingang NowackSanlage (2 . Stock ).

Systemgenoffen und Freunde
willkommen.

Kationai -Stenoflraphen-Verelfl.

BkniimLügtürellb-k«
Eiarlsrulie .

Heute Donnerstag , abends 9 Uhr

Wochenversammlang
im Vereinslokal „Goldner Adler".

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Heute, sowie jeden Donnerstag

Reisekörbe
Japanhandkörbe

in großer Auswahl und verschieder
Preislage .

Kofferhaus
Geschwister Lammte

SA Krouenstratze SA
nächst der Kriegstrabe .

9873 Rabattmarken . 2.1

Einladung .
Äs m Kt WMW SeiHfr WiglWg W Stt

findet

Freitag den 8. Juli d. Js ., abends 8 ^ Uhr
im großen Saale der Festhalte

em

Fest - Bankett
mit dem unten folgenden Programm statt.

Zu recht zahlreicher Teilnahme an dieser pattiotischenVeranstaltung beehren wir uns hier,
durch unsere Mitbürger ergebenst einzuladen.

Besondere Einladungen ergehen nicht, Einkittsgeld wird nicht erhoben.
In den Saal haben nur Herren Zukitt (ohne Karten), die ödere Galerie bleibtde» Dame« der an der Feier teilnehmenden Vereine Vorbehalten ; die Damen haben sichdurch die an die Vereine bereits verabfolgten Zutrittskarten auszuweisen.

^
Der Zugang zum Saal und zur unteren Galerie ist durch die Garderoben auf beidenSeiten der Festhalle und durch das Hauptportal zu nehmen , der Zugang zur oberen Galerie

durch die Garderoben oder über die äußeren Galerie-Aufgänge.
Der Festausschuß :

Arnsperger , Oberamtmann , Vorsitzender des Hardtgau -MilitärvereinSverbandeS : Baumann L., Seminar ,mustklehrer und Gr . Hoforganist . Chormeister der Liederhalle : Bauuninn I . , Stadtrechner , derzeit Vor¬sitzender des geschastsführenden AusschuffeS der vereinigten Turnvereine ; Dr. Binz , Rechtsanwalt unbStadtrat : Dewerth , Kaufmann und Stadtrat ; Eichrodt, Kunstmaler , Vorsitzender des Vereins bildenderKünstler : Fink , Reallehrer und Stadtverordneter ; Frey E ., Kammerstenograph und Stadtverordneter -Glaser , Kaufmann und Stadtrat ; Harrer , Rechtsanwalt , Präsident der Liederhalle , derzeit Vorsitzenderdes gefchästsführenden Ausschusses der vereinigten Männergesangvereine ; Dr. Heimburger , Direktor undLandtagsabgeordneter ; HeinSheimer , Rechtsanwalt ; Koppele, Wurstlermeister und Stadtrat ; Kölsch, Kauf¬mann und Stadtrat ; Lichtenberger, stud. mach., Vertreter des S . C . der Fridericiana ; Ostertag , Privat¬mann und Stadtrat ; Rebmann , Geh. Hofrat und Oberschulrat , Präsident des Liederkranzes ; Scheidt .

stud., Vorsitzender der treten Studentenschaft der Fridericiana ; Sirarist , Oberbürgermeister ; Dr . Seifl!Rechtsanwalt und Stadtrat ; Williard , Geb. Baurat a . D . ; Wilser Adolf, Kaufmann und Berbandsdirektor,Obmann des badischen Sängerbundes ; Witte , stud., Vorsitzender des Studentenverbandes der Fridericiana .

Vrogramm :
„ Grotzherzog Friedrich von Bade «". Marsch . . . .
Jubel -Onvertnre . . . . . . . .
a) „ Abschied hat der Tag genommen " X /
d) „An die Heimat - ' f Mannerchores

Männergesangverein Liederkranz unter Leitung des Herrn -Prof . Scherdt .
Trinkspruch auf Seine Königliche Hoheit den Gtwtzherzog.Herr Rechtsanwalt Dr. R . Gönner .

Daran anschließend allgemeiner Gesang mit Orchefterbegleitimg : BadischeFürstenhymne.
Der Nöck. Ballade .Herr Konzertsänger Adolf Mm 1ker .
Große Fantaste a . d. Oper der „Prophet " 1 .
b) JSSP Wd*"

} {
Mannergesangverein Liederkranz .
Solo : Herr Sfimtf M üTler .

„Im Zeichen des Mars ". Militärisches Tougemälde •
"

a) „Salomo "
) f

b) „Traum durch die Dämmerung " / Lieder für Bariton <
c) „WanderliÄ " ) 1

Herr Adolf Müller .
üeort

Friedenmmi .
Weber.
Netzier.
JünM .

Löwe.

Meyerbeer .
Breu .
Koschat .

Herold .
ermann .

10 . „Prinz Eite ! Friedrich ". Marsch
Schumann .

Blankenburg .

Am Klavier : Herr Professor ’jghdjciM »

Musik : Die Kapelle der Freiwilligen Feneornellv dev Strrdt Kavtsrntzeunter Leitung des Herrn Kapellmeisters Fr . Hestmuth. 9680.2.2

Darlehensgesuch.
15000 Mark

als 2 . Hypothek auf prima Ge¬
schäftshaus innerhalb 66°|o der amt¬
lichen Schätzung Von Selbstgeber
gesucht . Als Bürgschaft wird die

Offerten unter Nr . 6293a durch die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3.3

10000 Mark
ind im ganzen oder geteilt auf Hh-

potheke auszuleih . Gesuche beförd.
unter Nr . 9773 die Expedition der
Bad . Presse" ._ T2

4000-
per Oktober oder früher als II .
Hypothek «. Schätzung 40000 Mk.
I . Hypothek 22 000 Mk .

Angebote befördert unter Nr . 9816
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2

Hcrrcn -Wäsche
Hemden und Hosen.
fertig und nach Maß ,

billigst im 6871*
Reformhaus . Kaiserstr. 1V.

Getr . Kleider
Schuhe n ., kaufe. Zahle höchste
Preise , da größeres Quantum für
ein neu zu eröffnendes Geschäft
erforderl . Durch Postkarte komme
zu jeder Zeit . B25970.10.7
Glotzer . Markgrafenstraffe 3.

Wes-WelsMe.
der Sack 30 Pfg ., bei 5 Sack frei
Vors Haus , liefert die B27721
Küferei u. Küblerei Bürgerstr . 13.

Ertrag . Kleider.
Schuhe rc. werden am besten be¬
zahlt bei B27577.5.3

J . Gross , Markgrafenftr . 16.
Postkarte genügt.

TeWer
mit ca . 10—20000 Mark gesucht.
Fachkenntnisse nicht erforderlich .
Gute Lebensstellung . Alleinsteh.
Personen bevorzugt ; ist auch für
weibliche Person passend.

Anfragen sind unter Nr . B27719
an die Expedition der „Badischen
Presse" zu richten.

Aufrichtige Heirat
wünscht Herr in fester Stellung ,evgl., 28 Jahre alt , mit anstäno .
Fräulein . Nichtanonhme Anfragen ,
möglichst mit Bild , das ehren¬
wörtlich zurückgegeb ., u . Nr . B27691
an die Exped. oer „ Bad . Pr .

" erb.

Tausch.
Sehr gut gehendes Restaurant

mit großer Mretseinnahme ist gegenlastenfreien Bauplatz in heiserer
Lage oder gegen eine nickt zu hoch
belastete gute Metzgerei 00. Privat¬
haus , event. auch ans dem Lande,
zu vertauschen. Offerten unt . Är .B27688 an die Exped. der „Bad.
Presse ".

Tüchtige Näherin sucht Santen
im Weißnähen u . Kleidermachen.

Näh. Lnisenstr. 19 . 4. St . B27623
Werloren .

Ein Rosenkranz , in Gold
gefaßt, verloren auf dem Wege von
der Boeckhstraße über die Hirsch
brücke in die Stephanskirche .

Abzugebcn gegen Belohnung
B27741 Boeckhftr . 24 , 3. Stock .

Damenrad ,
,ebrauchtes , billig zu verkaufen.
827720 Ludwig - Wilhelmftr . 5, IV.

OtdrldfOtt Stahl - Hundekette4>klN11kIl Abzug, geg . Belohn .B27770 Amalienstr . 33 , part .
13m Kind

wird in gute Pflege abgegeben.B27772 Durlacherstr . 71 , Hth.
| T | | | | 1 wird von kinderlosem,•* * -■ ****■ jüngerem Ehepaar geg .
einmalige Abfindungssumme als
eigen angenommen . Gefl . Off . unt .A . L. 199 bahnpoftl . Karlsr. ©874e75

Backerei-Gesuch .
Tüchtiger Bäcker sucht auf I . Okt.oder Nov . gutgehendes Geschäft zumieten evtl. spät . Kauf.
Offerten unter Nr . B27371 an die

Expedition der „Bad . Presse"
. 2 .2

Ein gut erhalt. Fahrrad
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . B27711 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erb.

Planino
sehr gut erb ., wird f. 280 M . abgegb.B27733 Belfortstr . 5 , pari .

Velotrab ,
ärztlich empfohlen, für korpulente
Herren unb Damen , und Personen ,
welche eine sitzende Lebensweise füh¬
ren . Das Velotrab macht die Be¬
wegungen des Radfahrens , Berg¬
steigens und Reitens . Wegzugs¬halber ist dasselbe, welches im An¬
kauf 200 Mk . kostete und fast neu ist ,um den äußerst niederen Preis von
45 Mk . zu verkaufen. Näheres bei

8. Uo88msnn , Auktionator ,
Douglasftraße 14 . B27775

® taS u,' Be » stelIen
mit sehr guten Patentrösten für
nur 24 Mki zu verkaufen . B27800
Werner . Schloffplay 13 . EingangKarl - Friedrichstraße , partr . rechts

Trumeaux ,
feöx 9rofe u

_ elegant , geschliff .Glas , für nur 28 Mk . zu verlaufen .
Schloßplatz13,Eing .Karl - Friedrich -
straße, Part ., r ., Werner . B27799

für 25 Mk. abzuge^mn
' B27744

Markgrafenftr . 6. 2. Stock.
Vierrädriger Handwagen
mit Federn , für jedes Geschäft
passend , sehr gut erhalten , ist billig
zu verkaufen . 2)27682

Gluckstraffe 2 , Part.
Warenschaft

2 Mir . hoch, 1 .10 Mtr . breit Mk . 8.50
schöne Spiegel Mk. 80 .—. 8 .—, 5.-
1 Viereck . Tffch Mk . 2.50
1 Kleiderschaft „ 1 .50
1 geschnitzter, groß . Sessel „ 18 .—
1 pol . Salon -Tisch „ 18.—
2 antike Stühle zus. „ 4-—
sind zu verkaufen . B27780

Lesstngstr. 33 , im Hof.
Größerer , nußb . poliert . Schrew -

tisch billig zu verkaufen .
B27745 Scheffelstr. 52. 2 . St . r ..
SchaafenstergestellmST
ganz neu , zu verkaufen . B27717

Philivvitr . 29 . 2. Stock.,
Ein Tisch mit Hartholzplatte ,

Papierkorb , Wäschekorb , Handtuch'
ständer , Kohlrnlasten Hill, zu verk.
B27762 Waldftr . 40 <! . 2. St . rechts

Schlofferherd . vorzügl. brennen^
sehr billig abzugeben 2)27778

Sck . llerstraff« 4 . Ltb „ 1 . St,
li .1 . Herd , f“» *” "

(!!
verkauf . Kurvenstr . 10 . 1 • St . Iw

Für Milchhändler oder Metzger .

SÄ Lhaisemerdeid
mit Sitz ist billig zu verkaufen .
B27781 Kronenstratzel ^ .
I . ed . H . VlnUno
sofort nach Bab Liebenzell gesucht,
monatlich 100 Mk . Näheres
B27764 Bdlerstr . 43 . 4. Stocks

Brockhaus
Konversationslexikon
ganz neu . umständehalber billig zu
verkaufen . Offerten u . Nr . 332778 '
an die Exped. der ^ Bad . Prelle " erb .

Getrag . Kleider :
1 leinener und I schwarzer Rock,
sowie blaue Tuchbluse werden
sehr billig abgegeben. 9913

Kaiserstraße 51. 2. Stock.
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von (teil Qaalitäts -Zigarren

zu 7 Ff| . : : Los Gallos zu 8 Pfg.
der

Emmericher Waaren -Expedltion
Kaiserstraße 152 . 9820

SÄöne 6 Zimmerwohnung mit
Zubehör sofort od . svät . zu verm .
B27383 Näb . Kaiserallee 27, II .

Lrbprmzenstt. 24 .
schöne

6 Zimmer -Wohnung I
mit Zubehör per 1 . Oktober !

oder früher 6571 s
z« vermieten .

Zu erfragen Parterre -Büro . I

Herren -Fahrrad
- wenig gefahren bill. zu verkf .
7̂9ö Gerwigstr . 8 . IV. r .

Buchhalters Karlsruhe , B27788
Kinoercr Kontorist , Karlsruhe ,
Verkäufer f. Kurzw ., Karlsruhe .
Filialleiterin nach Lahr ,

Montoristen nach Stuttgart ,
^ ner mehrereBuchhalter,Kommis .
ZenoLtzpistirmen , Verkäufer ,
tzrrkäuferinnen und Rersende.

KireaQ - Verband „Reform“,
Karlsruhe , Fasanenstr . 1 ,

„äckft Kaiserstr . u . Hochschule.

VauMrer,
Ull Wasser- und Kanalbau erfahren ,
auf sofort gesucht. ,

Offerten unter Ar . 9814 an die
ürvedition der „Bad . Presse"

. 3.8
_lW fuchen zum sofortigen Ein -
tritt einen

jungen Mann
für Kontor und eventl . Laden.

' Bedingung: flotte Handschrift u.
Maschinenschreiben , möglichst Shst .
.Adler" . Erwünscht : Stenographie ,
System gleich.

Ferner ebenfalls per sofort einen

jungen Mann
mit flotter Handschrift zur Aus¬
hilfe auf ca . 14 Tage . 8327758

Handschriftl . Angebote erbeten .

H. Hommel , G. m . b . H .
Werkzeuge u. Werkzeugmaschinen,

alstttr .
" "tarlsrnhe . Wal ' 13.

Stadtreisender,
tüchtiger, redegewandter , gegen
Fixum und hcche Provision gesucht .

Näheres unt . Nr . B27790 in der
Exped . der „Bad . Presse" .

I
geschästsflewandt, nicht
Mer 25 Jahren , für
eine hiesige Filiale &
sofortig Eintritt gesucht.

Offerte « Mit Zeugnisab¬
schriften «.Gehaltsansprüch .,
sowie mit Angabe über Alter
»nb bisherige Tätigkeit
unter Nr . 9781 an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe "
erbeten. 2 .2

Berkäuferm-
Gefuch.

■a Für ein feines Parfümerie - u .
- uruswaren - Geschäft wird eine
tüchtige, branchekund. Verkäuferin
gesucht . Offerten nebst Zeugnis -
Pschriften nimmt unt . Nr . 9887- die

«d. der „Bad . Presse" entgegen.

,
rötere MchWril:

in Karlsruhe
sucht per sofort oder per 13. Juli
sfr das Hauptgeschäft eine

«^ Verkäuferin.
©jenbaieUTft kann ein Lehr -

madchen , nicht unter 18 Jahren
treten ^^ ittgrn Bedingungen ein-

Offerten mit Zeugnisab -
chriften unter Nr . 9917 an die

Expedition der „ Bad . Preffe " .

Lehrmädchen.
^ Junges Mädchen aus achtbarer

das sich zur Verkäuferin°"E.
l" lden will, bei sofort . Vergütung

SUm baldigen Eintritt gesucht .
August Sauer , Hoflieferant,

Kaiserstraße 163 . B27743

?^ ^ ?^ o >nmende Reparaturen an
un̂ .̂ E^ itandig erledigen kann

, 9uch den Beschuß von Munition
dw^ wrgen hat . zu möglichst bql-
unt-? » '"tritt geiucht. Gest. Off.
--ud öer Gehaltsansprüche
b,r « a ~a,n die Expedition
S£? -Bad . Prepe erbeten . gU
Wer Stellung sucht,
Vakanzenpost ^ Etzlinge

'
n7 «!

^
3^

auf beffere Arbeit erhalt . |
j dauernde Stellung . Nur
solche.,welchekeinerOrga - >
nisation angehören , woll . ^

j sich melden . 6485a.2 .1

Heinrich RNühl ,
Möbelfabrik ,

Sstehev a. Rh.

Jüngere tüchtige 6402a6.2

Schuhmacher
die sich auf Maschinen einarbeiten
wollen, per sofort gesucht. Auch
sinden tüchtige Stepperinnen ü.
M asehiueiiarbeUer Stellung

Badische Sctiuhwarenfabrlk,
Kmmendinge « .

Ein ehrlicher, fleißiger

Fuhrknecht
findet sofort Stelle bei 9913
Adam Rittershoier , AterbeMer,

in Dwrlach (bei Karlsruhe ) .
Suche zum sofort . Eintritt ein

Fräulein jum Skromeu.
Caf6 Vogt ,

3327714 .2 .2 Adlerstraße .

Z
Stellen finden sofort:
2 tncht. Kellnerinnen ,

» 1 perfekte Büglerin ,
1 Beiköchin , u . Küchenmüdchen

durch Bureau Zeller ,
3327793_ Erbprinzenstr . 23.

Suche sofort Herrschaftsköchin,
» Hotelzimmermädchen , Büfett¬

fräulein und Hausbursche . 8327776
Bureau Böhm , Bürgerstr . 1»

für leichte Arbeit und Aus¬
gänge von hiesigem Geschäfte
vei gut .Lühri per sofort gesucht .
Zu erfr . unter Nr . B27677 in
d^r Exped: der „Bad . Presse " .

Per 13 . Juli oder früher

tüchtig. Mädchen ,
Suche per sofort ein ordentl .

Mädchen
für alle Hausarbeit . 9919

. Kaiserstr . 1241 » , 3 . St .
Ein Mädchen

welches kochen kann , auf sofort oder
13. Juli aes. B,7,.« .-!.iGartenstr . 31,1.

Mädchengesuch . Ein gewissen¬
haftes , fleitz ., brav . Mädchen, das
einem kl . Haushalt ziemlich selbst¬
ständig vorstehen kann (Kochen nicht
erforderlich », wird auf 15. Juli ge-
sncht . Näh . Hebelstr . 11 , M . 25 --'*°

Kräftiges , gesundes Mädchen ,
das etwas kochen kann und sich
willig allen Hausarbeiten unter¬
zieht , gesncht bei guter Familie
auf 15. Juli . B27748

Weltzienstraße 4, 1 . St .
Ein der Schule entl . Mädchen

für einige Stunden nachm, gesucht.
Georg -Friedrichstr - 12 , pari .

Amme
zum baldigen Eintritt gesucht .
Vorstellung jederzeit .
9864 .2.2 Hübschste . 3g , II.

Handstickerinnen
können sofort eintreten . B27784
Elen npnt 7 Atelier s . künstlerischeClae UBUIt , Kleiderstickerei.

Lesfingstraste 26, 3. Stock.

Stellensuchen
Junger , verheirateter Mann , ge¬

lernter Handwerker , sucht dauernde
Stellnng , gleich welcher Art . —
Kaution kann gestrtlt werden .

Offerten unt . Rr . B27725 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Kräftiger Junge
15l|s I . alt . sucht Beschäftigung ,
gleich welcher Art . B27738

u °rir . ivintkeimerst IC, 1 . St .

gesucht !
Suche für meinen Sohn , mit dem

Einj .-Freiw .-Zeugnis versehen, am
hiesigen Platze in achtbarem Hause
eine Lehrstelle auf 1 . September
d. I ., event. früher . Offert , beliebe
man unter Nr . 3327760 in der Exp .
der „ Bad . Presse" abzugeben.
Beamtenwitwe

mittl . Alters sucht Stell « als Wirt¬
schafterin zu einzelnem Herrn ,
würde auch eine Filiale über¬
nehmen . 2.1

Gefl . Offerten unt . Nr . 3327742
cm die Exp , der „Bad . Preffe " erb.
Ern fleitz. ehrt . Mädchen
welches bürgerlich kochen, nähen u.
bügeln kann , sucht Stelle auf

Seugnisse vorhanden,
irkel 3 , 2 . St . B27734

13 . Juli .
Näheres
Mädchen , das kochen kann, sucht

in gutem .Hause Stellnng , womögl.
in der Nähe des Bahnhofs , per 13.
Juli . Offerten erbet . B27794

Parkstraße 27, 2. Stock.
Eine unabhängige Fra « sucht

Arbeit im Waschen und Putzen.
B27787 Kaiserstr . 71,2 . St ., Stb

li vermieten
Papier-Geschäft,

nachweislich sehr rentabel , ist auf
1 . Okt. mit Wohnung zu vermieten .
Zur Uebernahme sind ca . 2000 Mk.
erforderlich . Wurde sich auch für
einzelne Person eignen.

Offerten unter Nr . B273ö3,an die.
Expedition der „Bad . Preise" erb.

Amalienstratz « 1« ist auf I . Okt.

ein Laden
mit Werkstätte oder Magazin u.
Wohnung von 3—5 Zimmern im
ganzen oder getrennt zu vermieten .
Näheres zu erfragen im 2 . Stock
daselbst._ 7848*

Kaiser-Allee 41
ist ein schöner , großer Lade » mit
Wohnung auf sofort oder später
zu vermieten . 8146*
Schoner ,fKHtlnhptt mit 4Zimm „
großer ICUUUueil tvelch.schon

seit 8 Jahren vom gleichen Inhaber
ein Spezerei-Geschäft

mit Erfolg betrieben wurde , ist
wegzugshalber zu dermieten . Nah.
9849 * Schönfeldstt . 1 , 3 . St . , r .

Ein Laden
mit Büro , Magazin od. Werkstätte,
in welchem seit mehreren Jahren
ein Radfahr - Geschäft mit gutem
Erfolg betrieben wurde , ist auf
Oktober anderweitig zu vermieten .

Näher , zu erfr . bei Karl Dietz,
Kaiserstraße 24. B26676.3.3

GeschSBräume 211 mitlu
3 od 7 Zimmer Erfraabar Herren¬
straße 13 im Briefmarrenlad . 9669*

WerMtte
Näheres im Kontor Schützen-

straffe Nr . «3._ 3327568.3.2

Herrschafts -Wohnung.
Jahnsttmffe 5 , in feiner , ruhiger

Lage, ist die Beletage von 6 ele¬
ganten Zimmern , Badezimmer.
Balkon, Veranda , elektr. Licht, Gas
und 2 Mansarden auf 1 . Oktober
zu vermieten . 9449*

Näheres Jahnstr . 5, Part ., und
im Grund -, u . Hausbesitzerverein,
Herrenstr . 48, 1 . Stock .

MMe 50
ist der 3. Stock v. 5 Zimmern |
mit Balkon, Badezimmer 2c.
per sofort oder später zu ver-

I mieten. 9113 I
Näher , im Laden daselbst .

Merftrche 133. DL,
ist eine 7 Zimmer -Wohnung mit
reichem Zubehör auf sofort oder
später z„ vermieten . 3327727

Näheres im 3. Stock daselbst.

Kaiserstr. 183,
beste Geschäftslage , ist die
Bel-Etage mit 5 gr . Zim¬
mern . Balkon, Küche u . Zu¬
behör preiswert per 1 . Oktober
oder früher zu vermieten.

Näheres im 7951 .16.12
Schuhhans Landaner .

Sophienftratze38
ist im 2 . Stock die Wohnung von
3 Zimmern mit 8)adezimmer und
reicht. Zubehör auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten. Eventl . Gartengenuß . Zu
erfragen daselbst im 3. Stock von 11
bis 1 und 5 bis 7 Uhr._ 9789.2.2

5 Zimmer-Wohnung
Durlacher -Allee 29 o mit Ver .,
Bades , u . reicht. Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näh . Part . B27663.2 .1

4 Zimmerwohnung
Weltzienstr . 1, Ecke Sophienstr .,
2.' »Stock , mit Bad , Mansarde ec.
sofort oder später preiswert zu
vermieten . 9795.6 .2

Wohnung
von 4 Zimmern , Küche , Mansarde ,
Keller. Waschküche, auf 1 . Äkt . 1910
zu vermieten . Drogerie Kg . Isstob
Lndwig-Wilhelmstr . 8. BL74WB.2
4 Zimmer -Wohnung

mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt. zu vermiete « . 9488*

Näheres Sophienstr . 164. l. St .,
oder daselbst 5. Stock.

Hübsche 4 Zimmer-Mmus, |
3 Tr . hoch , mit Bad , Zentral¬
heizung u . Garteuanteil ist per
sofort oder später an kl. Jam .
preisw . zu vermieten . 58*®” 1
Näh. Schnmannstr . 3,2Tr . hoch. J

Zu vermieten : ^ St^ L
sofort oder später schöne 4 Zimnrer -
wohnnug , die neu hergerichtet wird ,
mit Badz ., Balkon , Verand 'a , allem
Zubehör u . Gartenanteil . Näheres
daselbst im 1 . Stock u . im Grund -
u . Hausbesitzer-Verein . 3327618 .2.2

4 Zimmer-Wohnung
mit Garten in schöner' frei aeleg.
Villa auf 1 . Okt. zu Perm . B27729
2.1 Etttingen , Steigerhohlstr . 17 .

Wohnung zu vermieten .
Rndolfstratze 23, 1 . Stock, ist eine
3Zff »merwoh « mi« zn vermieten .
Näheres Georg-Frieh -richstrnße 11

ßOStack . 9448*
Eine schöne 3 Znnmerwoihuwrg

mit Gas und allem Zubehör ist
auf 1. Oktober zu vermieten ,

erfrag . Worgeastr . 1, I»
3 Zismler-Woynnng

nebst Zugehör auf 1 . Ott . zu verm .
5827449.3.2 Zähürngerstr . 54 .

Näh, pärt . dafewft .
In gutem , ruhigem Hanfe , Som¬

merserke, sind 2 schöne 3 Zimmer -
wohnnngen , eine mit n . eine ohne
Balkon, mit Zngehsr aus 1 . Oktbr .
zu vermieten . Näheres Ludwig -
Wikhelmstt . 19, 2 . St . 3327674 .2,2

Wälder . 38
ist im 3 . Stock eine Helle , freundl .
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
2c. auf sofort oder 1 . August an
ruhige Leute oder enselne Person
zu vermieten . B27767qu. „c uniuui ._ ^ ■
Wohnung von 2 Zimmern und
Küche auf 1 . Oktob. zu vermieten .

B27730 Uhlandstr . 10 , i . Laden .
Amalienftraffe 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bade¬
zimmer und . sonstigem Zubehör
per 1 . Okt . zu vermieten .
Zu erfrageii im 2 . Stock. 9902*

Augnrtenstr . 90a , ist im 3 . Stock,
Stb . , eine 2Zimmerwohnu » g mit
Koch - und Leuchtgas auf 1 . Oktbr .
zu vermieten . Näh , i . Laden . S3” ”9

Bugartenstr . 35 ist int Hinterhs .
eine schöne 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Okt . zu vermiet . Näheres
Vorderh . 1 . Stock. B27782

Bachstr . 38 ist eine schöne Wohnung
von 2 großen Zimmern mit Alkov
im 4 . Stock an ruhige Leute auf
1 . Oktober zu verinieten . Näheres
Bachstr. 64, 1 . St . B27686.2 .2

Durlacher - Allee 36, Seitenb . . 5 St .^
ist eine 2 Zimmerwohnung aus
1 . Oktober zu vermieten . £327509
Näheres parterre .

Durlacherstr . 52, Hths . 2 , Stock m.
2 Zimmern , Alkov , Küche , Keller
zu verm. Näh . bei K>8tner, Vdh.,
2. Stock . _ 3327769

Gartenstraße 10, int Seitenbau , ist
eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen bei

B . Wirth , im Seitenb . B27382
Georg-Friedrichstr . 4, 4 . St . lks .,
ist eine 3 Zimmerwohnung auf
1 . Sept . zu vermieten . B27765 .2. 1

Zu erfragen daselbst.
Humboldtstraße 25 ist eine ' Wohn¬
ung von 2 Zintmern , Küche und
Ziigehör aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh . Steinstr . 27, im

Baugeschäft._ __ 9759*
Kaiserallee 65 ist tra 4. St . schöne
3 Zimmerwohnung nebst Zugehör
per 1 . Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst parterre ._ 3327797Ü.1

Karlstr . 29 ist im 3 . Stock eine
schöne, freundl . Wohnung . 4 Zim¬
mer , samt Zubehör auf 1 . Oktober
oder schon früher zu vermieten .
Zu erfragen daselbst oder Mark -
»rafenstr . 36, 2 . St . B27498 .2.2

Luisrnstr . 41 im Seitenbau 2 gr .
Zimmer , Küche . Keller an kl.
ruh . Familie zu vermieten . Näh .
2. St . Vorderhaus . W7413 .2.2

Luisenstraße 57 ist eine Mansarden -
Wvhnung v . 2 Zimmern u . Küche
per 1 . Ortob . zu vermieten . Preis
180 Mk . Zu erfragen im 1 . Stock
daselbst. B27204.4.3

Marienstr . 15 sind 2 Zimmer , Küche
und Zubehör sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Kontor
Schützenstr. 63. 2527561.3.2

Markgrafenstraße 36 ist im Hinterh
im 3 . St . eine freundl . SLohnung ,
2 Zimmer , Alkov, Küche, Zubehör,
aus sofort oder 1. Aug. zu vermiet .
Zu erfr . Vorderh., 2. St . B27497

Morgen straße 1 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Gas u.
allem Zubehör aus 1 . Ott . zu verm.
Zu erfrag , im Laden . B27468.6.2

Äorgenstratze 12 ist im 2 . Stock
eine schöne 2 Zimmer -Wohmmg
ver 1 . Oktob. zu vermieten ; eben¬
daselbst ist auch 1 Zimmer m . Küche
einzusehen , p . 1 . August. B27731

Morgenstratze W sind 2 Wohnungen
mit je 2 Zimmern und allem Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermiet .
Zu erfr . Augartenftr . 77 , III . , r .

Morgenstraße 51 ist im Vdh. 4. St .
2 Zimmerwohnung . sowie im
Querban eine solche auf 1. Oktbr.
$u vermieten . Näheres Vorderh.
2 . Stock r . - 3327766.3.1

Rudolfstr . 2 ist eine freundl . Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmerti .
Küche u . Keller auf 1 . Okt. zu ver¬
mieten . Näh . i . 1 . St . 8327768.2 .1

Rudolfstt . 19 ist eine Wohnung
mit 3 Zimmern . Küche, Keller n .
Spercherverschlag, sowie Anteil am
Waschhaus, auf l . Oktober zu ver -
nrieten . Näheres im 2. St . 9581*

Rudolfstr . 16 ist ein« Wohnnng
von 3 Zimmern (Balkon) , Küche,
Keller u . Mansarde , sowie2 Zim¬
mer (Mansardenwohnung ), Küche
und Keller auf 1 . Okt . zu vermiet .

Näheres Part , rechts. B27755
Nüppurrerstraße 28 ist eine schöne

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern per sofort zu vermieten.
2327356 Näheres 2. Stock.

Schützenstr. 27 fft auf 1 . Oktober
oder früher im Seitenbau eine
2- oder 3-Zimmer -Wohnung mit
Gas und Klosett im Abschluß zu

^ver«rieten . 2327644
Schützenstraßc 47 , Hths . 1 . Stock,

2 Zimmer mit Küche auf 1 . Aug.,
desgl . im 2. Stock auf 1. Okt. zu
vermieten . Näheres von 9—12

Uhr daselbst. 5827374
Schiitzenstraße 47 , Stb . 1. St . , ist
1 Zimmer m . Küche ans 1 . Okt.,
desgl . im 2 . Stock aus sofort oder
später zu vermieten . Näheres da¬

selbst von 9—12 Uhr. 5827375
Sophienstrahe 97 , 8 Treppen h ..
eine herrschaftliche 5—6 Kmnrer -
wohunng mit Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . Anzusehen von 11
Uhr bormitt , bis 3 Uhr. Näheres
Amalienstraße 28 , lll . B2775L

Uhlnndstraße 12 ist im 2. St . schöne
3 Zimmerwohnung » . im 4. Stock
2 Zimmer mit Mansarde auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu erfr .
im 1 . Stock . B27425.3.3

Borhotzsir . 36, Neubau, sind zwei
Herrschaftswnhnnngen mit 6
Zimmern und allem moderner!
Komfort auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei l ?r .
Frey , Belfortstr . 7, 11. 6493*

Korholzftr . 52 find eine 4 Zimmer-
u. zwei 3 Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör sogleich oder später
zu vermieten . Näheres daselbst
4. St ., r ., oder Rüppurrerstr . 28.
2. St . Teleph . 2481 . B27353 .10.4

Werderstratze 69 ist eine kleiner«
Wohnung , 4. Stock , von 3 Zim¬
mern , Küche , Mansarde , Keller,
auf 1 . Oktober z« vermieten .
Näh . zu erfr . im Laden. 9801

Werderftraße 88 ist eine schöne
Wohnung auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh. i . Laden. 2527792

Werderftraße 95 ist im 1 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern u. Zuge¬
hör auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näh . Lackmerftr . 15. Part . 5827592

Wielandtstr . 14, 3. Stock ist auf
1 . Oktober eine freundl . 2Zimmer -
Wohnung mit Zubehör an ruhige
Leute zu verinieten . , 2527605.2.2

Näheres im 2. Stock.
Wilhelmftr . 65 ist der 1 . Stock, 4
Zimmer u . alles Zubehör, auf 1 .
Oktober billig zu vermieten . Näh .
daselbst. 3327574.8.2

Wohn- and Wchinmer,
gut möbliert , zu verniieten. 2.2
B27686 Lacknerstr . 9. 2. St . l .
Wohn- und Schlafzimmer .
schön möbliert , zu vermieten. 2.1
B27666 Scheffelstraste 6, 2 . St .

Für Einjährige
der Kaserne G o t t e s a u e ist auf
1 . Oktober gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . 3527798

Gerwigstr . 34 , 2. Stock.
Möbl . Zimmer
15 . Juli oder 1 . August . 5827726

Effenweinstr . 12. 4. St ., rechts .
Gut möbliertes
Zimmer mit 0tt Pension,

schöne freie Aussicht , separat . Ein¬
gang , sofort oder später an soliden
befferen Herrn z» vermieten.
B27763 Dnrlacher Allee 16,4 . St .

Zwei gut möblierte Zimmer mit
unmöblierter Küche , evtl, können
die Zimmer auch unmübl. abgegeben
werden . B27664

Borkstrrrste 29 , pari .
Äofort ist ein fein möbliertes

Zimmer an besiern Herrn z« ver¬
mieten . « 27757

Näheres Amalie»ftraße28 . 8. St .

2 Mansardenzimmer
sind mrf l . OktoberZähringrrstr .198
bei der Ritterstrabe au eine einzel¬
stehende Person zu vermiete«.

Näh . Kaiserftr .155l . Zadeu. ^»4 .2

Zimmer , möMieri'
3327540.5 .4

iofort zu verm.
Marienstr . 54, Part .,

Suche einen Mttbewohner für
sch . , gr . Balkonzimmer . Preis mit
Kaffee 20 Mk . Gefl . Offerten uni .
Nr . B27715 an die Expedition der
„ Bad. Presse" erb.

Zum Mitbewvhnen in freundl .
Zimmer ein Frl . gef. Preis 7 Mk.
B27346 Amalienstr . 37, Hof, tL. p.

Eine alleinstehende Frau oder
Mädchen kann gegen höuStichc
Arbeit von Oktober ab bei einer
Dame schönes Zimmer bekomme» .
B27664 Roonstr . 23 , H. v. 2—4 Uhr.
Akademiestratze 32 ist ein sc^ rnes
Zimmer an einen Herrn für so¬
gleich oder später zu vermieten .
Näheres 2 Treppen . 332768b

Amalienstr . 9, Hths ., ist ein rmbL
Mansardenzimwer ans sofort jai
vermiete« ._ 8327604 ^

Amalienstr . 15, Seitenstau . 2 frW.
Zimmer mit Master a«f 1 . Ana .
zn vermieten . £527762
Zu erfragen Vorderh ^ 2 . Stock.

Amalienstr . 55, Vord . , Part ., ist ein
möbl. Zimmer mit 1 od . 3 Bette «
sofort zu vermieten ._

Douglasstraße 28, 3. Stock, ist gut
möbl. Zimmer mit sep. Eingang
sofort zu vermieten ._ £827749

Dnrlacher Allee 26 , 4 Treppe »,
ist ein hübsch möbl . Zimmer ga
vermieten (Preis 11 Mk. mo-
natlich). 33277.23

Fasanenstratze 1, 3 . Stock, nächst.
Kaiserstr. u . techu. Hochschule , ist '
schön möbl. Zimmer mit od . ohne
Pension zu vermieten . B277A

Fasanenstr . 2, IV. (Ecke Kaiserstr . ).
ist ein schön möbliertes Zimmer
mit od. ohne Pension an ein Frank .
billig zu vermieten . 3327722 .2^

Kaiserstr. 88, 4 Treppen hoch, ist
ein freundliches Zimmer sofort
oder später zu vermieten . 3327774

Kaprllenstraße 42 , 1 Treppe !& .,
ist ein gut möbl . Zimmer mit 2
Betten zn vermieten ., B27764

Lessingstr . 13 ist ein «ut möbliert .
Parterrr -Ztmmer sofort zu ver -
miete«._ 3327750

Lnijenstr . 57 , 2. St ., schon möb¬
liertes Zimmer mit separatem
Eingang und Pension ist sofort od .
später z« vermieten . 3327686 .2.2

Markgrasenstraße 34, 3 . St . ( Lidelt-
platz ) ist ein einfach möbl . Man -
sardenzimmer an ordentl . Person
oder Arbeiter sof . zu verm .

Sophiensträtze 62, Part ., bei der
Westendtzrcch-e , Salon , Schlaf¬
zimmer, nnv Bad — 3 in ein an =
dergehetide, elegant ausgestatteie
Zimmer — sind zu verm . 3327541

Bittorrastr 16 , 3 . Stock, ist freurch-
liches , gut möbl. Zimmer an sol.
Fräulein preisw . zu verm . 3327753

Waldhornstr . 30, 3 Treppen , sind
3 gut mübl. Zimmer sofort oder
vorübergehendzuverm . 3327675,2 .1

Waldhornstr . 62, 1 Tr . hoch I iais ,
bei der Kapellenstr. sind zwei gut
möbl. Zimmer m . Gasbeleuchtung
sof . od . spät, zu verm . B27785

Uorkstraße20, 2. Stock, ist ein schön
möbliertes Mauf « den - Zimmer
billig zu vermieten . B27445 .2.2

Zähringersir . 15, 3. St . lks., schöne
Maasardc zu vermieten . B27796

Zähringerstr . 54, 1 Treppe , links ,
freundl . möbliertes Zimmer an
einen «nsiänd . Herrn od . Fräulein
sof. o&. spät, bill . zu vermiet .

Zähringerstr . 92 , 1 Tr . hoch, nächst
dem Marktplatz , ist ein möbliertes
Zimmer sogl. zu verm . B27771

Unmöbliertes Zimmer.
ein schönes , freundliches , ist sofort
oder später z« vermieten . 3 .1
B27724 Garteustr . 31 , 1 . St .

2 große , leere Zimmer sind
Kriegstr . 4V, 3 Tr . , gegenüber dem
Hauptbahnh ., auf 1 . Oktober d . Js .
bill. zu verm. Näh . das . zw. 12 n . 2 Uhr
bei Geschtv. Meyer . B87399 .8.2

! ie * - 653üCtt <?3
> Brautpaar 7

sucht auf 1 . Oktober eine schöne
3 bezw . 4 Zimmerwohnung mit
Bad in freier Lage und kleinerem
Hause. Offerten mit Preis unter
Nr . B27637 an die Expedition der
Bad. Preffe " erbeten ._ 2 .2
Auf 1 . Oktober wird eine schöne

3^ 4 Zimmerwohnung , event . mit
Bad von kl. Familie im Zentrum
der Stadt gesucht . Offerten unter
Nr . B27713 an die Expedition der
Bad. Presse" erbeten . 3.1

auf 1 . slugust freundl .~ immer -Wohnnng '
ueii

® *Mt s Zimmer
3. Stock bevorzugt , von kleiner ,
ruhiger Familie . Im selben Hause
mutz auch Raum zum Einstellen
eines Vermietautos vorhanden sein .
Offert , mit Preisang . u . Nr . 2327650
an die Exped. der „ 33ad . Preffe " . 2.2

Gesucht auf 1 . Oktober im Zen¬
trum der Stadt eine 3 Zimmer -
wohnung nebst Zubehör . Freundl .
Hinterhaus nicht , ausgeschloffen
Offerten mit Preisangabe bittet
man unter Rr . 5827712 in der Exp .
der „Bad . Presse" abzugeben .

Von Beamtenwitwe wird eine
schöne 3 oder große Zwei -Zimmer -
Wohnnng auf 1 . Oktober gesucht.

Offerten mit Preis Rüppnrrer -
straße 17, 2. St ., r . B27732

Alleinstehende Fraü sucht bis
1 . Oktober saubere 3 Zimmer -
Wohnung mit Glasabschluß , Zen¬
trum der Stadt . Offerten mit
Preisangabe unter Rr . B27747 an
die Expedition der „Bad . Presse "

Landwohnung. iUÄ
station, Häuschen oder geräumige
4 Zimmerwohn . u . Gärtchen auf
Okt . zu mieten gesucht . Offert , m.
Preisangeb . unt . Nr . 2527421 an die
Exped . der „23ad . Preffe " erb . 2 .2

Gut möbliertes Zimmer in ruhig .
Lage der Weststadt aesncht . Off .
mit Preis unter Nr . 5827552 an die
Expedition der -Bad . Preffe " . 2.2

;rl
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rfohnnngsweclisel .
Medizinalrat Dr . Appert

9891ist umgezogen nach

Erbppinzenstp . Nr . 4
(Klavierhaus Schweisgut ).
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Fahrnis -Versteigerung. - WU
, Freitag den 8 . Jnii , nachmittags 2 ' /, Uhr. werde ich im Auf¬träge Ruvvurrerftrasse 20 gegen bar öffentlich versteigern :1 Büfett , 1 eintür . u . 1 zweitür . Svicgclschrank, 2 bessere Bertikos ,2 Schreibtische, 1 besseres Trnmeaux . 3 Waschkoiiimoden mit Mar -morvlattcn und Spicgelaufsatz , 1 Waschkommode mit Warmorplatte ,2 Nachttische mit Marmor , 3 Betten mit hohem Haupt , 2 Dienst¬botenbetten , 3 Chiffonniere . 2 Kommoden, 3 Diwans , 2 Garnituren ,1 Fauteuil . 1 Chaiselongue . 1 Ottomane , 1 großer Schreibtisch fürBureauzwecke, 1 Paneeldiwan , 1 Ledermalzmcffchine, 1 Waschmange,2 Waschmaschinen. 1 Nähmaschine, 1 großer eich . Tisch , 2 kl . Tische .1 Salontisch , Bauern - und Nipptische. 1 Kinderlieg - und Sitzwagen .2 Sportwagen , 2 Kinderstühle , 2 eis . Kinderbetten mit Matratzen ,Lampen . Lichter, Leuchter, Tafelaufsätze , l Kostümkleid U . Gürtel ,, 1 Fahrrad mit Freilauf und noch verschiedenes.Liebhaber ladet hnfl . ein 9808J . mradleiier , Auktionator.
Waldhaus Rote Lache
700 m ü . d . M . — Hübsches Blockhaus, den Touristen und Vereinenbestens empfohlen, schönste Waldtour ab Forbach, der Endstation derneuerbanten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstpunkt , herrlicheAussicht , gute Küche. — Telephon : Forbach 22 . 6288a.2b .2
_ _ C . Partner , langjähriger Küchenchef.

Luftkurort Park - Hotel ,
illingen

Schwarzwald .
: : Herrlicbe Lage. ::

mm iSTÜVNDQUN
ETTENHEIMM ÜN STER ISehwVkw.V:

LmmmufeHlllt!

Muggenbrunn

"S

Stärkste Sole des Kontinents . Wundervolle Fernsicht,
geschützte , ruhige Lage . Buchen - u . Tannen-
wald . Sol- , Kohlensäure - u . Sennen - —
bäder etc. Elektr . Licht. "

_ _Wartercloset - Table d’hhte
an kleinen Tischen .

—- Massiger Pensionspreis . ISustr .
Prospekte gratis. Kurarzt Hr. Dr. Gutzwitter.

F . Bisei Sohn , Propr. Bis 1 . Juli u . v. Septemb . reduz . Preise .

Müritz
lange Landungsbrücke.
durch die
verein

Bureaus Vrbd. deutscher Ostseebäder und

As BchiW -HM in MW (»oben)
mit 3 großen , sehr gut eingerichteten Wirtschaftslokalitäten , 22
größtenteils eingerichteten Fremdenzimmern und 10 Mansarden
nebst Stallgebände mit Wohnungen , sowie sonstigem reichlichemZubehör

^ J Ö . % ] U BCrpflrfjtCÜ .
Reffektanten , welche in der Lage sind . Kaution zu stellen ,errahreu Näheres durch 6299a.2.2

D . - treib , Rastatt .

Sichere Elmstenz .
Rentables Geschäft, welches einen jährlichen Verdienst von5—6000 Mk . bringt und leicht zu führen ist . wird für Karls¬ruhe oder größeren Bezirk einem tüchtigen Herrn übertragen,dem an einem sicheren n . guten Verdienst gelegen ist . Kein

Ladengeschäft. Kaufm . Kenntnisse nicht erforderlich . Borziigl .
Existenzgründnng . Geschäft wird vollständig eingerichtet . Zurllebernahme sind 600—2000 Mk. Barmittel erforderlich , je nachGröße des Bezirks . 1827761Der Bevollmächtigte ist Freitag und Samstag im MotelX,utz anwesend it . nimmt Besuche von Restektanten entgegen. -

betrag, Met ! !!
Schuhe. Weihzeug , werden am

besten bezahlt bei B27655.2.1
Fr . Streckfuss . Durlacherstr .79.

Kaufmann
sucht solides und nachweisbar
rentables Geschäft , gleichviel
welcher Brauche , käuflich zu
erwerben

Gest . Offerten , denen strengste
Diskretion zugefichert wird , «nt.Nr . B27678 an die Expedition
der »Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Verschied . Diwaii ,
neu u . gebraucht, tadell . Arbeit . 1
Garnitur bill. zu verkauf. 2327789

Gartenstr . 8a. Stb . 2. St . r .

Ein guterhaltener weißer Prin¬
zess -Wagen ist sehr bill . abzugeb .
B27651 Effenweiustr . 17. 4. St ., l.

lSack = 5 Pfd . feinst. Welzenmebl 95i
12 Pakete Erfrischungs-Waffeln 95 4

Nach Wahl :
1 Flasche Himbeersaft

Kirschsaft 05
oder Zitronensaft

1 Flasche Pfefferminz - oder
Vanillelikör 95 4

3 Dosen Schnlttbobnen 95 4
3 Dosen Brechfmimen 95 4
2 Dosen iunge Erbsen 95 4
2 Dosen condensierte Milch 95 4
I Pfd . Kakao und I Paket Cakes 95 4
1 Pfd. Vanille-Schokolade und

2 Tafeln Creme-Schokolade 95 4
4 Pack Zwieback nnd 4 Pack

Brezeln 95 4

I Dose Odsardlncn .
l Tube Anchovis-Paste
l Tute Sardellenbutter )
1 Flasche Vermnth -Wefn
1 Tafel Mocca-
1 „ Fondant-
1 .. Hilch-
1 „ Llitdl-

zns.

93

zue.

10.5 Kurhaus I. Ranges 5922a
Solbad . Prächtiger eigener Wald-
park. Jeder Komfort . Vor¬
zügliche Küche . Mäßige Preise.
Verlangen Sie Prospekt gratis.

Besitzer : Otto Frommann.

1 Pfund Pralines und *
|2 Pfund Fruchtbonbons ru-MM-o

Benutzen Sie diese aussergewöhntichen
Angebote zur Deckung Ihres Bedarfs !

9897

I .uftlfiirorl ti . Pension . Schöner Ausüugspunkt. direkt am Wald ,schattige Gärten und Parkanlagen am Hause, ruhige , staubfreie Lage . Best-
eingerichtete Fremdenzimmer. VorzügL Verpflegung bei mäss. Preisen . Sämtl.Bäder iro Hause. Lokalbahnverhindung mit jedem Zug nach Orschweier ,Telephon : Ettenheim 1 . Prosp. d . d. Bes . L. Geiser Wwe

bietet mein altrenommiertes Hausmit luftig . Zimmern , Garten -Veranda ,umgeben mit herrlich rn Tannen -
Waldungen gelegenen Pfaden . 5090aGute Vensson von Mk. 3.50 au . Ruhe- und Aussichtspunkte.» . Schell , „z. Sonne", Äuhbachb. Lahr

976 M . ü. M. . südl . bad . Schwarz¬
wald, Station Kircbzarten der
Höilentalbahn , tägl. 2 mal Per¬sonenpost ; Autoverkehr mit Freiburg i. Br. täglich 3 mal. 6087a.6.4Gasthaus u. Pension z. Grünen Baum

empfiehlt sich seiner ruhigen geschützten Lage wegen für Sommerfrischlerund Kurgäste bestens . Nahe Waldungen. Vorzügliche Verpflegung .
Prospekte gratis durch den Eigentümer Josef Wisslcr .

Detektiv -’ “̂*"»-
Karlsruhe , Schlossplatz 5 , pari.
Inh . G. Geueelln u . 9I . Maier ,Krim .-Kommis. a . D . erl . gewissen¬
haft u . diskr . Vertrauensangelegen¬heiten jed . Art . Nur pers . Erl ., primaRefr ., kulante Berechnung. B24360

Mrsiurea

i . M . Oslscehad u . Waldluftkurort .Gesunder, von Aerzten einpf. Kurort, gr . Laub- n.
Nadelholzwaldungen , steinfr . Strand. Bahnstationen:
Rövershagen , Gelbensande , Ribnitz u . Warnemünde,Hotels , Pensionen u . Logirhäuser in gr . Auswahl .Arzt im Orte, Post, Telegraph u . Telephon , 320 m2 km lange Dünenpromenade. — Prospekte gratis

durch den Bade -
3606a.8 .2

Neuarbeiten — Umänderungen
don Gold - u . Silberwaren ied . Art
werden sauber und gewissenhaft
ausgeführt , ebenso Vergolden und
(BE >) Verstlbern . 14 .5Fr . Widmann , Goldschmied,Kaiserstrasse SSS ~~9S
Ankauf nnd Tausch von altem Gold.

Frisch eingetroffen :
B3 Neue Italiener

Pjimd 25

Billig z» verkaufen
aus erster Hand aus
Hamburg : Grosse
Auswahl fingerzahme
sprechende Papa¬

geien : auch wird ge¬
tauscht, im Gastbaus

„zum König von
Preutzen ",Adlerstr .34.Nur bis Montag abend hier . " "».2 .1

Ffonnltncii S ß
G . m. b. H.

In den bekannten Ver
kaussstellcn.

Pianos
von 130 Mk . , sowie Taselklaviere
von 50 Mk . an , sind zu verkaufen
oder zu vermieten . B27801

M. Keltert , Steinstr 16.
Hierselbst w . a . Klaviere gestimmt.

Teilzahlung
gestattet

Weisswaren , kompl. Ausstattung
zu streng reellen Preisen .

Offerten nebst genauer Angabe
der Adr. unter Nr . 8696 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Billig za verkaufen:
einige gute Weinfässer, 165, 300 ,
600—700 Ltr . mit Türchen, sowie
gutes Fabrrad , photogr . Apparat ,
619, Konzertzither m . Mechanik .
B27802 Adlerstr . 17, Part ,

Ein gut erhaltener Kinderlieg -
u . Sportwagen ist zu verkaufen .
B27740 Luifenstr . 44 , 3 . St ., . r .

Gut erhaltener Kinderwagen
zu verkaufe«. B27739
Wiuterstr . 35 . Seitenbau . 1 . St .

eschw
.

iritj im UtalraiEl^
Es gibt in England gute und selbstverständlich auch schlechte Kohlen, wie csin Deutschland gute und schlechte Kohlen gibt.
Die Hausfrauen Karlsruhes bedürfen keines Vormundes , deM sie h»d helle

genug, um sich weder täusche« »och irre führen zu lassen .
Ich offeriere :

Engl. Nußkohlen, Körnung 11, nachgesiebt M. 1.
Ruhrfettnußkohleu , Körnung 11, nachgesiebl Mk. 1.

per Zentner netto gegen Kaffe, frei vors Hau ».
— . Preise gültig bis Ende Juli d . Js . —. . 992li,i

Sämtliche anderen Brennmaterialien, speziell ,
Anthracit - und Ruhrdestillationsbrechkoks -

in nur 4». Qualitäten billigst .

Gustav Homburger 1
Zirkel 20 . Telephon 59$

Dem Verband Karlsruher Kohlenhändler nicht angehörend. J

..

Fortsetzung des -A AI

KilHräimis-lfrkanfes 1U k Ballt
Von 1 — 2 Uhr sind unsere Geschäftsräume geschlossen . 9918

Geschwister Baer, s ,SS5S2Ä -
Kaiserstrasse 149 , I . Telephon No . 578 .

|Gettag.Kleider, |
D Schuhe rc . bez. am besten nur§

frldeniierg, Markgramstr . 17
DurchPostk.kommezu jederz. ST66

mit 4 stündiger Brenndauer , zum
Einsetzen in Beleuchtungsgläser
(Jlluminationsglaser ) soll vergeben
werden . Offerten mff Angabe der
Lieferzeit erbeten unter Nr . 6492a
an die Exped. der „ Bad . Preffe "

.2 .2

I. R. Patent
aus einen prima Maffenartik . zu
jedem annehmb . Preise verkäuflich .

Gest. Off . unter Nr . 6503a an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.2

Frack- « . Gehrock-Anzüge
9866 verleiht 10.2Franz lleek , Gartenstratze ? .

Kaufmann,
33 I . a ..

' verh ., Einj .- Frw .-Ber . .9 Jahre m. bestem Erfolg in
leitend . Steüg . tätig gewesen, mit
Viels. Erfahrungen , spez. aus dem
Gebiet der G . m . b. H ., des Patent -
u . Rechtswesens rc ., sucht per 1 Okt.oder später selbständigen Postenin Karlsruhe , cventl

Beteiligung
bis 20 Mille an solid. Unternehmen .Gefl. Offerten unter Chiffre 6326a
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

H .-Fahrrad, °?ie wode. bin.
2327607 abzugeben.

Dnrlacherstr . 59, III.

Teilnehmer
z

per Ztr . 1 .26 Mk . und

ca . 50" /„ Stücke, pr . Ztr . l -(
ab 88aggon Juli . August geEj
gesucht . Event. Zufuhr bi« t
Offerten unter Nr . 9808 an <
Exped. der „Bad . Presse" ertr >

Sehr schönes , fast ganz nc= Piano
neuestes Modell spottbillig
kaufen, eventuell auch Teilt
8983_ Rirtel 24. n . T_

Gut erhaltener brauner Sitz- tz
Liegwagen ist billig nrrUW 1
2327611 Rankestr.
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